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Y o r w o r - 1, 


In Berücksichtigung , da ss die Veröffentlichung der Original - Observationen der trigonometrischen Uaoptmeaeung 
oder der Dreiecke erster Ordnung de« Kirehenttttlet in ihren ganten Umfange einen bedeutenden Zeit- und , Mühe- 
Aufwand erfordert bitte, ohne deeekaib einen aufwiegondea Nutzen au reraebaffen , beschlossen wir, uns lieber 
darauf zu beschranken , dieselben im Auszüge oder gedrängter darnnateUen , doch so das» Jedermann daran Ein- 
sicht nehmen und Im Besonderen daraus ersehen kOnne , welches Zutrauen sie verdienen. 

Wie wir bereits In dem Verwerte zum ersten Hefte erwähnt haben, wurden diese Beobachtungen In ver- 
schiedenen Epochen vorgenommea. Diese und die Methode, mit der sie gemacht und in den Protocoliea des k. k. 
militärisch - geographischen Institutes aufgenommen sind, verursachte auch ihre Untertheilung in 3 Kategorien. 
Ia dar ersten nkmiieh, die auch die vorzüglichste ist, haben wir jene Beobachtungen sufgenommen , welche in 
den Jahren 1841 , 184* und 1843 im Süden der Apenninen vom Ingenieur Johann M a rieni vorgenommen wur- 
den, und denselben auch seine andern Beobachtungen ln Toscana ldsgs dem mittelländischen Meere bis nahe an 
Livorno zum Anschlüsse an die ven P. Iaghiraml gemessene Basis, und das von der Lombardie bis dahin rei- 
chende Orelecksneta angcreihL Diese Beobachtungen sind in zwei Registern enthalten, das eine für die Horizonfal- 
Wimkel, das anders Ihr die Zenithdistanzes. Hinsichtlich des enteren dieser Register iet bloss zu bemerken: erstens 
dass In derColumnc .Namen der aavlslrtea Puncto des beobachteten Winkels« sich in grosser Schrift auch der Name 
des Stsndpunctes bezeichnet vorlndet, auf dem die Winkel gemessen worden sind; nweiteos dien die Winkel in 
der Columne .Beobachtete Winkel* das Milte) aller rcspeclive beobachteten Winkel darstelien, deren Anzahl In der 
Bicbstvorhergehenden Columne bezeichnet ist ; drittens dass die Reduotion auf das Centrum in der 10. Columne nach 
r lin fO + y) r rin y 

der Formel berechnet ist , wobei die GrSssea r und J in den verstehenden Columnea 8 

R tin 1* Litnl' 

und 9 die Entfernung des Instrumentes vom Mittelpueete des Signales and den Directione - Winkel zwischen dem 
Centrnm and dem Objecte zur linken Hand , so wie 0 den zwischen beiden Objecten gemessenen Winkel bezeich- 
net R and L sind hierusch die Entfernungen in Klaftern votp Observstionspuncte zu den Objecten rechts und links. 
Viertens aadlioh, dass im Fsils ia der letzten Colamae die Dreiecks- Nummer fehlt, wozu der fragliche Winkel 
gehtrt, dieser Umstand dahin zu deuten Ist, dass ein aolcher Winkel entweder zur Triangnlirung zweiter Ord- 
nung gehört, oder bloss desshalb gemessen wurde, um den Horizont - Umkreis zu orginzen. 

Für das S. Register der Zenitbdiatanzen bedarf ee nach dem, was im Vorworte zum ersten Hefte psg. 

I VIII. gesagt wordea Int, keiner weiteres Erklärung. 

* In der *. Kategorie der Beobachtungen niud jene enthalten, die nach unserer Angabo in den Jahren 

1807 und 1808 ven den französischen Ingenieurs geographes in den Provinzen Bologna und in der Romagna ge- 
macht wurden, ingieichen jene ihrer Beobachtungen, die zotn Dreiecksnetze gehören, welches sich längs dem Me- 
ridiane von Rimini bis 8. Salvstore nördlich von Venedig hinzieht; endlich auch die Beobachtungen der Winkel 
I jener Dreiecke, die das genannte Netz mit dem Observatorium von Padua und mit der anderwärts erwähnten Bssts 
des General-Ouiriicrmeisters Anten B. v. Zach verbinden. Auf diese Weise sind hier alle Beobachtungen der Winkel 
gesammelt , die sich auf die Messung des Meriüianbogens zwischen Rom and dem genannten Poncte 8. Salvatore 
! beziehen. Das Register Ober diese Beobachtungen musste, de sie, wie bereits erwähnt, mit Multiplications-Krei- 
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IV 


wo 0 den beobachteten Winkel, d und 4 die bcohaehtcteu Ze- 


■en vorgenommen worden, nothwendig etwa« verschieden von dem früheren »ein, du blooe Beobnebtnngen mit dem 
Theodoliten eothilt, und In der Ausfertigung desselben haben wir uns, so viel es nüthlg war, an die authentische 
Copie gehalten, die im Jahre 1816 der von dem damals zu Mailand bestehenden geographischen Institute nach 
Paris eigens gesendete Oberlieutenaat Ingenieur Geograph« Jacob Marieol erhalten hat. 

Mit Berücksichtigung dessen , wu über du frühere Register gesagt wurde , muss auch bei diesem be- 
merkt werden , dass die Winkel in der Columne .Beobachtete Winkel,« die nur mit 4 Deoimaleo nusgedrückt sind, 
von der Ablesung der Nonien hergeleit* sind, welche nach einer gewissen Anzahl , eine Reihe bildender Beobnch- 
tungea gemncht'wurdc , wo die Anzahl selbst io der vorhergehenden Columne nagezelgt ist. Jene Winkel, welche 
unmittelbar darauf mit 6 Deoimaleo folgen, stammen von der Ablesung der Noniea her, nachdem die guze Reihe 
selbst beendet war , au der die früheren gebürten , und sind sonach ausschliesslich für die Berechnung verwendet 
worden, wihreud entere mit 4 Deoimaleo bloss dazu dienten, um den regelmüssigen Gang der Beobachtungen 
jeder einzelnen Reihe wahrzunehmen. 

Ks versteht sich voa selbst , dass diese Winkel ausser der Ileduotion auf das Centrum noch auf den Ho- 
rizont reducirt werden müssen, wozu dio Zenlthdistanzea ia der Columae 6 und 7 mit der Bemerkung dienen, dass 
d die Zenilhdistans des Objectes rechts, oder des ln der 1. Columne zuerst genannten, und 4 jenn des Objectes 
links, oder des ia der ersten Columne aweitgenannten bezeichnet. Für diene Reduction Ist die genaue Formel 

/sin i (04- d — ü) «»! fO — d +m± 

»in ' 0 = ( I wo 0 den beobachteten Winket, d und 4 die beobachteten Ze- 

V, Bin A Bin t J 

aithdistaozen und 0' den redneirtea Winkel dnrstellt. 

Die Beobachtungen der dritten Kategorie endlich sind an and für sich von geringer Wiohtigkelt, 
and werden nur desshnlb angeführt, weil sin anr Vervollständigung des Netzes erster Ordnung im Kirchen- 
staate dienen. Sie gehören zu denen, die man ia den Jahren 1809 und 1811 in den Marken von Ancona, Ma- 
cerata und Fcrmo, wie im ersten Hefte bereits erwähnt, und im Jshre 181t ln der Froviaa Ferrara machte. 
Für diese wurde ebenfalls ela Mnltiplicatioas- Kreis gekraucht, wesshalb ihr Register dom vorhergehenden 
ähnlich ist , mit der Ausnshme , dass die Winkel bloss so gegeben werden , wie sie nseh dem Schiasse aller 
beobachteten Serien ausüelca, und dass die Elemente xnr Reduction der Zenithdistanzen, nämlich 8 die Entfernung 
vom Iaatrumeatc bis anr Spitze des Signals uad II die Höhe dos Signals , In den Colnmnen der Zeaithdistsnaen 
selbst angegeben sind. 

Ia dem ersten Hefte haben wir pag. 4t bis 44 die Dreiecke A, 8, C, ete. angegeben, welche die Ver- 
bindung der Triaaguiiruag des Kirchenstaates mit dem königlichen Observatorium Capo di Monte zu Neapel dar- 
stellen. Um diese Verbindung jedoch vollständiger zu machen, wurden andere zehn Dreiecke, deren Verzeich- 
nung bereila ia dem Obersickte - Skelette des ersten Heftes au ersehen lat, zueammengeaelst , wo aum Tbelle 
Winkel ans der Reletion des Genis- Oberlieutenants Fergola über die trigonometrischen Operationen ia den nörd- 
lichen Provinzen von Neapel benützt , in Theile aber einige Winkel mit Hilfe der Seiten bekannter Dreiecke be- 
rechnet wurden. Daa erhaltene, befriedigende Resultat dieses Verfahrens, welch«« immer mehr den Kinklaag aller 
Operationen darthut, die sich au der Grenze der päpstlichen und neapolitanischen Staaten vereinige», hat uas auoh 
dazu bestimmt, ia diesem aweiten Hefte da« Register derselben, so wie die Vereinigung und Ausgleichung der 
respeeliveu Winkel bekannt au geben. 

Nach dem , was bisher angegeben wurde , haben wir sofort das Resultat der trigonometrischen Opera- 
tionen zweiter Ordnung beigeschlossen , bestehend ans der durch selbe bestimmten Breite und Länge der verschie- 
denen Poncte und ans der über der Meeresfläche berechneten Höhe von dem grössten Theile derselben. Auch 
diese untergeordneten Messnogen wurden au verschiedenen Epochen ausgefübrt, und zwar im südlichen Theile 
des Kirchenstaates und Toscsoa's vom Ingenieur Johann Marien! gleichzeitig mit jenen erster Ordnung; im 
Jahre 1809 im Norden der Apeaninea zwischen Rimlni und dem Flusse Trooto vom obgenannten Oberlieutenaat 
Jacob Marleal; im Jahre 1810 ia den Provinzen Bologna und der Romagna vom französischen Ingenieur 
geographe Hauptmann Lesscin; endlich im Jahre 181* in der Provinz Ferrara von Ingenieur geographe Ober- 
Ueuteaant Brupachcr. 




Ia das Dreiecken , welche aur Bestimmung dieser Pnacte »weiter Ordnnng dienten, worden in Theile 
alle a, ln den meisten eher nor > Hinkel gemessen. Im letnteren Falle brnochte man aber die Vorsicht für die 
Naehweisnng der Identität des Objeetea , dasselbe, wenn es raSglloh war, von 3 verschiedenen Pnnctea nun an 
beobachten , am hiernach * Dreiecke mit demselben in gestalten. Ott war man aber gcaüthlget, diese Identltit 
dadurch an bestitlgen , dass die Hübe des Objectes Ober dor MeeresfUohe mittelst der an! 9 Standpnnclen gemes- 
senen Zenlthdlatansea berechnet wurde. 

Die Winkel wurden übrigens Immer b bis ttmal repetirt, wo sie- mit Theodoliten gemessen sind, wie 
im Süden der Apeanlnea und in der Provinn Ferrara and eben so oft worden sie bei der Messung mit Mnltipilcn- 
tions - Kreisen im übrigen Theile des Kirchenstaates nördlich der Apennlnen mnltipllcirt. 

Für die Berechnnag der erwlhnten geographischen Positionen, welohe im Calcol - Bureau des k. k. mi- 
slittrisch - geographischen Institutes gepflogen wurde, dienten die drei auf pag. VI im Vorworte des ersten 
Heftes angegebenen Formeln, mit Ausnahme der ersten, statt welcher nur Abküraung des Calenls die folgende 
gebraucht wurde : L— L — CK tot 7, — DK’ sin’ Z, weh', I, , Kund Z ihre trüberen Werthe heibehaltea , C und 
D hingegen ans der beigeschlossenen Tabelle mit dem Argumente L genommen werdea. 

Znm Schlosse wurde eia Anaaug der Relation des Ingenieurs Johann Mnrlenl über seine Arbeiten 
Im Kirchenstaate and In Toscana angereihf, am deren 6ang sowohl, als einige Umstünde, die daraof Benag ha- 
ben , ersichtlich an machen. 

Die Direction de« k. k. militärischen Die Direction de« Triangulirungs- and 

geografischen Instituts. _ Calcul- Bureaus. 

J. v. Skribaneck, aVacob IHarlenl, 

General-Major. Oberatllsntaaaat. 
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Tafel 

iar Berechnung der geographischen Positionen der trigonometrischen Pnncte zweiter Ordnnng. 
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No. der Winkel 


' ^ / 

Beobachtete Horizontal -Winkel 

in den Jahren 18h I , 1842 und 1843. 

Anmerkung. Die Ahbretlnfören in den beiden Rubriken i Zelt and Umetiade der Beob se b tun ge n lieben 
folgende Bcdealangs 

e. Vormittag, n. Nachmittag, sg. «ehr gut , g. gut, m. mltlclmi,«aig, «g. ziemlich gut and «ch. schlecht. 
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SO SO 4.39 


3 M.JPriore-»l.Fl»n- , 0 ^ , B . l» 79 80 39.98 1.64 64.93 4- 9.10 7* 30 41.78 .. 


k M. Pionchi — M. . 
TerminiUo 


. * 19 87 5k 50.10 1.94 99 9» 4- k-8« 87 4k 44.46 


■) DI. Wiek«! 7 and 8 «rwden eoe de* eedero »wel WIekelo In de« Dr»l«k«o HO *0« IM ge*c!>1o*«a. 









Namen 

<it , 

anrteirleo Pnncln 
daa 

beobachteten Winkeln 


MT* Friere. 



der Beobachtungen 


IUI 


Elemente “ *■ 5 

Wr die . S 1 1 

„ . . . , Beduction Bcductlon Auf daa Ceatrom 'S S “ 

Beobachtete , . .5 X 

Winkel . Centrum *“ f d “ a rBinclrte 5«5 

Centrum ephirische Winkel 8 2 ^ 

r In 

W. Kl. v 2! : 


M. Sanrlclno — M. .. _ 
Fcnnino )l«.8epl. 

M. Penalno — M. I'®- * 

Fioncbi j 3. Oct. 

8 M. Flonchi — Pizzol ifl.Sept 

di Sero { 3. Oot 

M. Pennino — M.| 

Aapro I 3 - - 

M. Aapro — Piano ®- » 

di Sero 3 

M. Aapro. 

Plnzo di Sero — M. 

Prioro * 

M. Priore — M.Pen-1'*- » 

nlno |l7. . 

I 

M. Penniae — M.l'®- » 

Martano W7, , 

!is. , 

M. Martano — M.| 

Fioncbi J 18 - * 


M. Fionohl — M. '*• 
Terminillo j (7 

fl M. Terminillo — j'®- 
Piano di Sero | (7, 


H. Flonrhl. 

M. S. Panerazlo — 


M. Terminillo **' * 

M. Terminillo — M. ... 
Aapro * Ner - 

M. Aapro — M. Mer- **• Oct 
1 . Nor. 

M. Martano — M. *• * 

Piano Napl 3. » 


0 91 8U 0 


Mittel 

38 30 35*76 141 


70 69 48.44 


— 10.11 
+ 16.30 

69 58 55.04 j 
54.16| 

1 

1 64/64 

— 10.63 
-1- 10.93 

69 58 54.96! 
54.99! 

1 

54.69 

+- 18.79 

64 97 18.69 

.. 

— 5.13 
+- 7.44 

75 30 3t.90| 
31.50] 

31.65 

— 19.31 

58 56 17.06 


+ 6 03 

70 59 54.47 
69.98 

69.83 

1 

4- 14.94 

79 59 54.94] 
64.941 

1 

64 94 


40*44 43.05 

0.98 981 1« + 9.51 45.6(1 44.39 145 

44.5l| 

0.98 931 95 — 8.69 * 8 00 ** **{97.11 146 

I 

59 98 49.991 

0.98 171 56 - 9 .48 43 J«,97 144 


0.99 159 9 _ 18.41 6? 37 57.00 151 


0.99 j 58.31 — 7.74 93 30 99.66 


96 39 7.60 

0.78 903 17 — 6.15 _ 6.87 145 

0 .14 

* 53 34 61.54 

0.78 149 49 _ 9.71 „ 59.97 149 






















der Winkel 


Namen 
% dar 

anvmrten Puncto 
des 


Epoohe ^ _ Beobachtete 

M I I Winkel 


Elemente 
für die 
Bedoction 
auf das 
Ceotrum 


beobachteten Winkels] , „ . 

der Beobachtungen 



M. Piano Napi — M.J „ 

8. Pancrazio ) ‘ ’ 

( 8. , 

Plzr.o dl Sevo — M.l„. 
Priore 

M.Termlnillo — Pixxo * 4 ' * 

di Sevo 3, . 

8 Kulizno — M. Mar- 1 . Xov 

UB ° 8. . 

Narnt — M. 8. Pan- 
crazio I 6. » 

10 W. Piano Napi — ) 

Narni | ') 

91. ItlartAno. I 


1 M. Piano Napi — 

Fiobchi I 8. 

i 9 - 
) 7- 

W. Fionchl — 

Aapro | 8 * 

! 8 ‘ 

M. Aapro — M. Pea- 8. 
nino 8 

ß 

M. Pennlno — M. 
Tezio 8. 

9. 


M. Tezio 


i 

— M. Pe-I 


8 48 37 33.75 
8 3t. 7» 

33.13 

37 30 30.10 

49 47 4.53 
5.78 
39 36 44.80 
43.90 

11 13 47.60 




Auf das Ccnirtun 
rcdocirie 

sphärische Winkel 


48 37 28.04 
26.01 

27.19 

•7.52 
37 30 28.25 


49 47 3.12 
4.14 

3.68 

39 36 41.78 





2t 23 47.04 


17 13 40.90 



I 

90 5 42.04 j 


43.19 

42.29 

41.63 

1 

| 

42 36 6.64 


8.83 

7.11 

1 

49 30 4. lüj 

2.64! 

1 

. 

7.47 
| 3.37 

69 35 33.01 ] 

1 

39.02 

33.37 


64 18 9.25 
10.97 
11.80 

53 44 11-71 
























( Namen 

der 

•nvisirten Punctc 
des 

beobachteten Winkels 



a ^ 

£J ® M 

*) e « 

N =3 S 


der Beobachtungen 


Beobachtete 

Winkel 


Elemente 
für die 

Reiluclion Reduotion 

.»rd.e 

( enlruca 

Cenlrum 


««41 

7. Nov. 


M. Fionchi — Fa- - 
lig.o 

8 M, Pcnntno — Pe- a 
rogia 

Perugia — M. Peglia 9 
Fuligno — Perugia 9 


Pera|la. 

M. Pegli» — M.Mar- *1- • 

laso *7. . 

M. Mariano — M. |-~ 
Penniao 

Citla delfa Piere — 

M. Peglia 

Montepulciano — - M. 

Peglia 

M. Mariano — Fu- 

Ugno 47 ' * 

!K. Teilt. 

M. Catria — M. S. *• Dee - 
Antonio g m 

M. Pennino — M. •• * 

Catria H. , 


M. Martano — M. 
Penniao 


M. Peglia — M. Mar- 
tano 

Montepuloiaao — M. 
Peglia 

CiUa della Piere — 
M. Peglia 

M. Catria — M. 8. 
Maria 

8 Perugia — M. Pcn- 
~ nino 



Auf daa Ceatrum 
reducirte 

sphärischo Winkel 



Mittel 


» t • 



97 98 SO. 76 


156 ' 

SO 53 61.98 


153 

63 10 47.78 


154 

65 30 36.49 


167 

47 I* 13.9» 

13.95 

164 

13. *5 



66 33 49.37 


153 

36 36 31.34 


160 

63 39 40.61 


168 

33 64 38.90 

.... 

157 

66 99 39.63 

23.73 


135 

33.84 



69 31 57.41 

'57.41 

126 

67.41 

i 


64 37 0.63 
36 57.75 

59.48 

139 

37 0.17 
37 34 3.48 

3.36 

147 

3.94 

60 3t 31.61 


169 

30 47 40.86 


161 

74 7 60.01 


134 

59 33 6.48 


166 . 






Digitized by Google 





























12 




























No. der Wieke! 


18 



Beobachtete 

Winkel 


Elemente 
für die 
Reductlon 
auf das 
Centram 


der Beobachtungen 


I'luniiclne. «84* 

1 16. April n. | io 
Prelio« — Borne J 


Rome — H. Vlrginio 16. » 

Prellte. 

19. > 

M. Cevo — Rome 


1 19. > 

r * 

19. » 

o 

19. > 

— 19. » 


Rome — Finmlcino 

Ceet. Gendolfb - 
Home 


31. Irene. 

M. Petroll. - M. „ Msi 
Seopreriee 

JI. Pr Irr lla. 


M. Serrecemoee — / 
M. Sempreviae I 


M. Sempreviae — M.l* 9 - 
l.eeno jag. 

M. Vigllo — M. Sem- 1 
previee ) 


SUrrreeoarane. 


M. Semprerlee — M.l 9 • 
Potreil» ') g 


9 Rocce di Cevo — M. 
Semprerise 



61 

44 

16.73 

113 

39 

56.60 

46 

98 

1.46 



0.49 



1.49 


97 

69.90 


98 

9.99 

98 

3 

14.00 


8. Joni > ecli. 19 1 71 98 57.60 


scb. 

ia 

ID. 

8 

weh. 

i 8 



4 "lO 

330° 53 

4.10 

966 15 

0.89 

117 15 

0.89 

61 54 

0.89 

117 15 

9.03 

99 36 

1.06 

939 10 

1.06 

911 7 

1.06 

939 10 

1.84 

149 13 

1.84 

990 49 


Auf den Centram Ü 2 H 
S t « 

redacirle 2 Z % 

ephürischo Winkel * * ^ 


67 31 98 04 1M 

97.90 

64 37 SS. 43 185 


67 33 40.97, 
40.97 j 

55 91 94.67 
94.36j 

61 44 4.47 


94.59 184 

197 


113 39 18.15 195 

46 97 60.14\ 

97 ö9.1o| 

9760.1059.90 190 
97 58 581 

97 61.60/ 

I 

98 3 13.991 

13.6»] 1300 195 

+ 0.81 38 48 37.99 194 


71 98 39.34 
40.18 
40.09 39 - 80 190 
39.86 

49 5 54.90 
59.01 J 

65.45)58.1! 189 



Digitized by Google 




















1 % 



‘ ' 


■ 

— i 


- 

Elemente 




-fr 


Namen 



o | 



für die 


1 


Ü 1 

S Z * 
Et“ 

-X 

c 

£ 

d er 

anvlsirtea Puncte 

Epoche 


11 
e . 

r 

JZ 

Beobachtete 

Rcduction 
auf das 

Rcduction 

Auf das Centrum 
roducirte 

0> 

des 


s 

S 

Winkel 

Ccntruni 

Centrum 

i 

anhirtacbo Winkel 

rj* 


beobachteten Winkels 











T3 ~ X 


der Beobachtengen 


W. Kl. 

y 




9 ? £ 
/- ? 


M. S«m|ir«lM. 

«84« 








• • 

4111 lei 




16. Joel 


m. 

8 

66 3 36.66 




69 3 91.68 





18. » 

» 

» 

8 

36.03 




91.05 



1 

M. Pefrell» — M. 

18. » 

» 

» 

8 

33.16 

• 

• 


98.11 

Li.57 



Scrracomuno ' 

18. » 

» 


8 

33.19 

1.75 

179 50 

— 10.98 

89 11 


190 


| 

61. > 

» 

m. 

8 

33.16 



/ 

99.11 





26. » 

* 

e- 

8 

31.60 




80.97 





18. » 

» 

m. 

16 

79 6 11 17 




79 6 93.91 



a 

M. Serracomuno — 

*1. . 

» 

9 

16 

11.37 

1.75 



91.11 

*4.11 

189 


Bocca di Cave 

«6. , 

» 

g- 

16 

11.90 

100 13 

— 20.26 

91.61 



18. » 

9 

m. 

12 

*1.06 




>3.80 





9*. > 

9 

sch. 

8 

35 58 33.75 

1.75 

61.45 

+ 3,89 

35 58 37.61 



3 

Roeca dl Care — M. 

63. » 

» 

» 

16 

17.96 

6.09 

110 95 

— 6.14 

11.18 

39.82 

188 


Cava 

61. > 

» 

e- 

16 

35.91 

1.75 

61.15 

+ 3.89 

39.83 





26 * > 

» 

9 

16 

35.73 




39.68 



i 

M. I.eano — M. Pc- 

18. > 

9 

» 

10 

38 17 *7.00 

1.76 

941 51 

— 18.80 

38 17 31.80 

31.05 

195 


Irclla 

18. . 

• 

m. 

6 

46.70 




33.90 

• 




61. , 

» 

9 

16 

60 56 46.85 


# 


60 52 47 78 



5 

M. Sealambra — M. 
Cavo 

61. . 

9 

g- 

16 

*6.85 

1.75 

61 45 

+ 1.53 

*7.78 

47.78 

187 


66. » 

» 

9 

IG 

46.85 




47.78 



6 

M. Pcirella — M. 

18. » 


m. 

12 

85 58 58.33 



— 17.64 

85 59 10.79 

40.98 

194 


Viglio 

18. » 

18. » 


» 

8- 

12 

8 

57.50 
91 15 51.37 

1.75 

1.75 

156 00 

39.96 
91 15 11.56 

— 9.81 

11.85 

199 

7 

M. Viglio — M. Caro 


61 15 


61. . 


» 

13 

53.65 




11.01 



8 

9 

M.Cavo — T.d'Astura 
T. d’ Astara — M. 

|», . 



8 

6 

65 *5 34.4 
78 19 16.7 

5.86 

5.86 

850 18 
171 63 

+ 81.31 
— 1 17.6 

$5 45 58.7 





78 17 59.1 




Loano 


* 



10 

M. Scalarobra — Roc- 









91 5* 7.96 


196 


ca dl Cave 










1VI. Netalambra. 

L. 


ro. 

8 

60 69 18.19 




60 89 18.57 



1 

91. Genaaro — M. 

168. . 

n. 

g 

16 

16.95 

1.70 

911 55 

+ 0.46 

16.70 

17.32 

186 


Cavo 

|30. > 

V. 

«n. 

16 

16.67 




17.18 





1 1. Juli 

n. 

* 

16 

16.85 




17.30 




') Dieser Winkel ergibt sich aos der Diferens der Winke! 5 und 3, 


Digitized by Google 




No. der Winkel 


- 


Namen 

der 

anvislrten Panctc 
d ee 

beobachteten Winkels 


Epoche 


der Beobachtungen 


Beobachtete 

Winkel 


Elemente 
für die 
Rednotion 
auf da» 
Centrum 


r In 
W. KI. 


Redaotlon 
auf das 
Centrum , 


Auf das Centrom 
reduoirte 

sphfiriaohe Winkel 


•5 .-T 

ä - s-s 

,6j 
- " • 
6 • S 
* 9 


M. Cevo — M. Sem- 
prevlisa 


184t 

/ 18. Juni 
18. . 
30. » 

30. > 

1. Juli 


M. Sempreviaa • — M.I^O. Juni 
Vi *“° 1 1. Juli 

Rom» di C«ve — M. 
üemprevlaa 


»8. Juni 


Koren dl Cave. 


M. C«to — M. 8em- 
prcriaa 


M. Heropresl** — M. 
Serracomune 

M. Seroprcvien — M. 
Scalauibra 


.8. Cnte. 


8 . 

M. Scmprevisa — M.) **■ 
Sealambra In, 


M. Sempreviaa — / 
Rocc» di Care 


M. .Sealambra — M.) 
Gennaro | 


I 4. Juli 

6. . 

5. . 

6. » 

5. » 

6. . 

6 . » 

6. » 


K- 

m. 

» 

e - 

«ob. 

m. 


68 0 8. 75 
7.8» 
11.67 
8.75 
11.85 


104 


5 59.37 
58.17 


86 6 49.37 


83 16 1.95 
3.00 
1.95 
0 . 6 » 

58 48 47.50 
46.85 
48.75 

69 0 43.1» 


50 7 8» ÖOj 
8*. 60 
»1.85 
93.33 

60 44 43.33 
45.00 
49.98 

41.50 
45.4» 

58 56 17.81 
16.87 

17.50 


1 70 

1.70 

1.70 


6.93 


6.93 


6.93 


0.05 


0.05 


17* 55 

68 49 
17* 55 

»55 43 

196 54 
186 42 


384 33 


318 56 


0.05 965 37 


— 19.88 

— 85.58 

— 49.35 

+ 35.73 

—1.3. 08 

— 56.69 


Mittel 


68 59 49.47 
48.64 

53.39 }50.63 
49.47 
51.97 


1 


104 5 33.79 

38.89 

86 6 0.00 


33.34 


37.60 


0.45 


+■ 0.76 


+ 0.83 


83 16 36.98 
38.73 
36.98 
38.36 

58 47 44.49 

43.17}44.06 
45.67 

68 69 46.43 


»8.8» 



187 

193 

196 

188 

189 

196 


187 


188 


186 


Diqitized by Google 





















Mo. der Winkel 


N » m * n 
der 

anviairten Punote 
den 

beobachteten Winkels 


1 1 1 . Juli 

M. Gconnro — Roma.!». » 


ijiz. > 
( 15. . 


Roma — Prallen (11. » 

fl». » 

I 

6 M. Serapieviea — M. 9 ■ * 

Viglin II . 

»I. Viglio — M. Ben- 

naro ' * 

8 Koma — Caal. «an- 

dolfo **• * 

tloma — Casino Me- . 
groni “• * 

Bl.' Sennnre. 


M. Soratte — Roma 


M. 8. Pancrazio — 


Roma — M. Cavo 


M. Caro — M. bica-l 
I lambra 


5 M. CaTO— M. Viglio 



KIcmenle 
rar di« 

Rcduetion Redaeüon Auf das Centram 

auf daa sa f da« reduoirle 

Centrum 

Cenlrqm aphlrtacbe Winkel 


6k 96 3k. 98 

0.”*» 834636.16 18» 

37. *1 


— 0.90 


65 »6 5.351 

8 .38 ( 3.94 183 


47 »8 »9.881 

° 3 * 38 lg ** 6« 498 

0.36 61 35 18.53 191 


1.90| 4k 58 15 60 
9 »f 6.4» 


— 1.03 

— 4.38 


70 13 43 56 1 
43.03 / 
40 »o! 
41.45* 


56 j 
03 f 

on ' 41 .t 


»8 »0 84.17 1.17 303 »7 + 6.83 »8 »0 31.10 
45 51 45 00 . 45 51 35.83 


+• 7.66 


45 51 35.83 
87.0»i 
87.81 | 
36.41 


36.88 188 


— 1* »8 60 34 89.031 

89.90)88.81 186 
+ 1 * S ° »8.86| 

- 4® 18 8® «3 83.05L 3 18 

+ 14.14 ’ 33 31) 


























No. der VViokei 


Namen 


anriairten Paeele 


beobachteten Winkel» 



~ ! Beobachtete 


der Beobachtungen 



Rcduclion Auf das Cealrnm 


Centrum I »phiriacbo Winkel 


Id. Neratie. 


M. 8. Pancrazio — I 
M. Boriano 


M. Koriano — M. I 


*. Aug. 

». . 


Virginia 


M. Vlrginlo — Roma) 3 


Roma — M. Gcoaaro, 


M. Gcnnaro — M. S.J 
Pancrazio 


*• Ang. . 


*• Aog. 


7b 55 *9.(7 


30. »t 

*9.0« o!89 


55 63 *7.60 

*7.68 0.89 
*7.9* 

6b b 38.33 

36.78 0.89 
87.6« 

66 67 8.86 (,6b 
66 b7.!6 

bS.bb 0.89 
b».(7 

(08 8 Sb. 68 1.6b 
7 36.83 
38.9* 

38.76 0,89 
39.68 


7b 66 (5 35 \ 

16.39 I 

(88° 1 1 . (3*8* (5*1’ 15*63 

ib.vsl 

15.76 


66 66 18 

13* 16 — 9.*b 18 


.*« 

.34 1 18. i 


6b b 37.5S) 


68 (1 — 0.81 


8b. 97 36.39 


19b *7 — 10.*« 5« 66 63.691 

6s.ee| 

11 14 + 6.3b 5b.78j 54 37 

63.61) 

I 

86 19 — 31.49 108 7 53.09 , 


*63 6 H- 17.53 


56.4Sj5S.98 
66. *8 1 
57.11/ 


■W. M. Paarraxlo. 

M. Terminillo — M. 1 10. 


M. Ptonohi — M. 
Plano Napi 


3 M. Piano Napl — M.ltO. 
Soriano 


6b 18 *5 b* 8.7b 3b* 3* -f- 30.11 6b 18 56.63 | 

b6.56 1.1b *77 6b 8. *9 6b.85| 

77 65 ** 99 1.1b 199 69 — 9.90 77 65 13.7» \ 


66.19 151 


64 43.76 *.74 *64 37 + *7.11 
55 11.96 

66 **.08 *■ ■'* 199 M * 9 , ° 
64 43.33 *.74 *64 37 + 97 II 


l*.Oö'll.99 160 

19.88I 

10.441 


44 47 *1.96 1.47 *36 10 — 5.47 44 47 16.78J 
34.68 *.74 *19 60 — 16.90 17.681 


117.10 164 


1.14 166 11 — 11.07 

























No. der Winkel 


18 



Elemente 
für die 

Reduction Reduction Auf daa Centrum 

auf das au f djllt reducirte 

Centrum 

Cenlrum sphärische Winkel 

ria y 

W. Kl. 9 


■ I Millel 


4t. £2 173 


64' ft' «:<X)1 1.47 ' 178 6— 18.04 «4 4 41. »«1 
S.74 ' 155 45 — 40.51 44,07[ 

4t. Oll 

1.14 '»1 6 — 14. t4 4».43| 

1.47 53 11 — 10.4t 118 63 49.16 


1.14 47 36 + 19.57 43 31 33.07 1 181 


1.14 91 6 — *5.31 108 51 69.69 


0.82 76 53 — 7.74 


8* 5 67 . 88 \ 
57.68 


57.76 162 


47 90 l.SlI 


0.8* *9 33 + 6.81 


78 4 51.84 


0.82 311 28 -+■ 15.17 


53.29/51.791 164 


53 *7 SO. 01 


0.8* 1*58 1 + 0.09 


90.02(20.021 160 


36 19 18.951 


0.8* 2*1 41 — 1-33 


17.84 18.57 149 
















































Xo. der Winkel 

































Digitized by Google 




















Xo. der Winkel 


Namen 

der 

anviairtcn Puncto 
des 

beobachteten Winkeln 



der Beobachtungen 


M. Piano Xapl 
MonteÜBHcone 


I f * 4 * 

! 10. Ocl. v. 
10. * I n. 

1*. . j V. 


Montefiaacone — M. H 
delle Grazie j| 

M. dolle Grazie — M. II 
Virginio II 

RI. Ylrgl»io. 

18 

Fiomicino — Roma 

33 

18 

18 

Roma — M. Sorafte 


M. Soralte — M. 
Soriano 


M.Soriaao — M dellcj 18'. 
Grazie Ijg. 


IH. delle Grazie. 

M. Soriano — Mon- 
teflaacone 

t 

MontelJasconc — M.l 
d) Casino 

i 

Montcltaacone — Cor- 1 
nclo 


Elemente 
für die 

n . .. . 1 Reduction 

Beobachtete | >nf du 

Winkel Centrum 


Reduclion 

Auf daa Centrom 

auf das 

reducirte 

Centruin 

a|ihAri8che Winkel 






















Xo. der Winkel 


Namen 


anvirfirlen Ptißcte 


[beobachteten W 'mkelel 


M d. Grazie — Mon- 
tellascpuc 


Monteflascone — M., 
dl Caniao 


M. dl i'anlno. 

Corncto — Monteßa- 


Monteflaacone — M. 


D M. Beceo — Man-J 


]TI«iirlano. 


M. Beoce — M.l.ak-J *• 
bro ] 4 , 


M. Labkro — Seen- J * • 

I •“* *. 


3 M. di Cnnino 
Betoo 


M. Berte, 


MontcOascone — M.) 


M. Buflna — M. I. ab- 
bro 


3 M. Lnbbro — Man- 
ciano 




























No. der Winkel 


ft 


Namen 

der 

nnrisirten Panote 
den 

beobnchteten Winkele 



- Beobachtete 
■ 2 

5 5 Winkel 


Klemenle 
für die 


auf des 
Cenirum 


der Beobachtungen 


RednoUon 

Auf du* Centruin 

»uf dne 

reduclrlc 

Cenirum 

aphiriache Winkel 

i 


Manoiano — M. di 

8. 

Dee 

Caaino 

7. 

• 

M. di Caniao — Mon- 

6. 

» 

tcflasoone 

6. 

» 

M. Roflno — Radi- 




+ 19.17 


73 < 1*81 

11.88 


81 ft 43.831 

~ *•«« io n, 48. 


- t.ft *6 47 69.09 
40 34 36.37 




























So. der Winkel 


Namen 


•nvisirten Puncte 


beobachteten Winkels 



Elemente 
für die 


Beobachtete 


Winkel Centrum 


der Beobachtungen 



Auf das Cent rum 


ephfirisohe Winkel 


3 Montalcino (Daomo) *• J* nn - n. m. | 8 1*4 St 1 * t5 9i!*i 188**4 -*64.*8 1,1 19 6,97 i 


— M. Becoo | 3. 
* M. L*bbro — M.j 


6 M. Leone — M. Lab- 


69 50 39.3 833 


99 99 88.9 


6 Monlilclno — M. 
Leone 


39 6 57.6 937 


Trnpiiola. 


16. Mär/ n. in. 1« 69 39 30.9b 

17. » » acb. 12 99.17 


1 Scannen« — M. Leone 


® 31. Leone — St Bai- 1 


3 M. Argenlario (Cape jg 
d'Uomo) — Scan- 
nano 17. 


4 M. Ballone — Bocea 
d’Ombrone 


• g- 19 

v. in. 12 


69 39 90.90 


0.603 153 37 - 10.04 


18.88 997 


19 63 49 93.93 
19 99.19 

19 95.10 0.605 89 55 — 7.84 

16 93.91 


63 49 15.991 


16.31 896 


»• KU* 


8 88 3 40.69 89 3 40.05 

8 49.50 0 605 .16 10 - 0.57 


41.00 939 


v. » 41104 33 38.601 0.16. 0 57 + 9.64 104 33 35.14 .... . 230 


Betn d'Om- 
brour. 

1 Trnppola — M. Bel- 


6 65 13 49.50 9.34 57 46 4-9 35,0« 65 16 17.55 


0 und ’) Dleae Winkel wurden aue den Dreleeken IJJ und SJ6 berechnet. 
*) Dieser Winkel ergibt sich ans- den Winkel 1 — 4 — 1. 










No. der Winkel 
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No. der Winkel 


Kiementa 

“ für die 

ier K poche £ Beobachtete BeioeÜo« Heduotion Auf da« Centrum 

1 1 1 « s:™ 

. , Centrum sphärische Winkel 

beobachteten Winkels , _ . r | n 

der Beobachtungen “ y 


was 


M. Beooo — M. Re* 
Ino 


H, Leone. 


II. April 

». . 

8 *. > 


-nl 


P. Montiert 
Ballon» 


M. Ballone — Trap-I 

I 


Trappeln — Seaaaaaei 8. , 

r * 
«. » 

Soaneaeo — M. Lab* 
bro »• * 

IO. > 

M. Labbro — Men- 
talcino (Dsomo) *■ » 

0 Montalcino ( üuomoj 

— P. Montiert 8 - * 

Montalcino (Mad. del 

Hoocorso) — P. 8, , 

Montiert 

8 M. Ballone — Scan- 1 

aano I ') 


H. Ballone. 


#1 

Trappola — M. Leone/ **. 


47 0 5594 

54 . 45 1*77 
68.08 

79 1 50.31 
50.40 

48.44 # *° 
48.54 

40 3 31.00 

09.89 0.00 
89,0« 


47 0 41.531 

14*41 45.04 >43. *79 IS7 

44.681 


78 1 60.31 
60.40 
48 44 
48.6%' 


49.43 935 


49 * 31.00) 

89.80 09.90 80« 


sch. 


66 8« 4.90 



6.78 

0.00 

0 0 

88.61 

3.88 

918 48 

46 51 39.30 



35.86 

0.00 

0 0 

60 16.43 

3.98 

166 6« 

60 50 59 90 

0.00 

0 0 

80 46 61.67 

0.00 

0 0 

80 98 85.00 

0.00 

0 0 

67 16 »8.44 



38.44 

1.89 

<71 60 

14.60 



16. M 

0.00 

0 0 

88 76 

1.99 

171 60 





65 8« 4.98) 

«>7*| 5.63 987 

6.96) 

I 

46 61 39.30 

»8.85 37.88 »88 


0.00 

50 

50 

69.00 

• 00 

80 

4« 

61.67 

0.00 

80 

88 

86.00 


104 

89 

36.6k 


67 

16 

14.71' 


14.711 
14. «0)14.80 


') Dieser Winkel ergibt sich asa der Sutane der Winket I und 1. 
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*8 


Namen 

der 

naviairteo Puocte 

dei . 

beobachteten Winke]« 


Epoche 


der Beobachtungen 


Beobachtete 

Winkel 


Elemente 
fQr die 
Rcductiou 
auf daa 
Centrain 


Redaction 
auf das 
Centrum 


r in 
W. Kl. 


ff 


Anf du Ccnlrnm 
reduclrto 

apbfiriacbe Winkel 


1*3 

sj* 

TiS 

;i z 


ins 

SO Hel 

M.i.eone — P. Man- ) ** • 
tleri |22. 

23. 


P. Montier! — Popu- 1 
lonie 


Boc. d'Ombrone — 
Treppole 

M. Argenlnrlo (Cepoj 
d’Uomo) — Bcen-j 

anno 

jpo*irl« dl M»n-| 
lierl (Im Ccntruni). 

Vollen» (Maalio) — | 
P. »1 Pruno 


19. 


polonie 


*6. 

P. al Prono — Po-! a? 

(27. 

!*«. 

Popolooie — M. D» ,_ )27. 
lone I 

*7. 


* 6 . 

27. 

(28. 

I 

I*« 

1*7. 

I 

* 8 . 

■ i*e 

7 [ Siena — Volterre J 

I 


M. Ballone — M. 
Leone 


M. Leone — Mon~ 
talcino (üuomo) 

$ iMontalctno (T)uorno) 
— Biene 


■». 

g 

12 

57*34 49^68 

» 

m. 

16 

37 73 

9 

g- 

12 

38.23 

» 

m. 

8 

47.03 


9 

13 

77 3* 8.08 

V. 

9 

12 

13.12 

» 

g- 

16 

16.16 

n. 

» 

8 

10.16 

• 

m. 

8 

10 10 11.25 

» 

9 

12 

46 1 40.00 

» 

g 

8 

41.95 

V. 

ni. 

16 

42 19 16.95 

n. 

«ff- 

12 

16.35 

» 

e- 

12 

19.68 

• 

m. 

i* 

47 1 10.31 

V. 

9 

12 

8.6% 

n. 

*■ 

16 

9.14 

* 

in. 

16 

53 9 60.08 

X. 

• 

16 

48.13 

n. 

ff’ 

16 

48.19 

9 

m. 

1* 

44 23 35.62 

» 

» 

16 

34.69 

» 

* 

16 

36.48 

» 

m. 

8 

89 2 18.75 

» 

*• 

12 

21.26 

» 

m. 

19 

49 96 34.17 

» 

g- 

8 

71 46 19.60 

9 

«g- 

8 

11.25 


1 .«* 

0.00 

1.S9 

1.29 

0.00 

1.99 

1.(9 

0.00 


11k IS 
0 0 
11k IS 
36 kS 
0 0 
3« k3 
939 6 

0 0 


— 10. k3 
0.00 
10. k3 
+ 5.0k 

0.00 
6.0k 
0.48 

00.0 


Mittel 


67 3k 39.15 
37.73 
38.23) 
36.60 

77 3* 13.1* 
13.12 
15.16 
16.20 

10 10 10.77 

k6 1 kO.OO 
41.25) 


42 12 16. 

16. 

19. 

k7 1 10. 
8. 
9. 

53 9 60. 

48. 
48. 

kk 23 36. 
3k. 
36. 

69 I 18. 

* 1 . 


38.02 


14.16 


40.63 


17.39 


31 

Sk) 9.33 
14 


I 


49 25 34.17 


71 45 1* 
11 


.50 

. 26 ) 


48.78 


35.66 


20.26 


225 


924 


230 


233 


11.87 


222 


993 


224 


926 


234 


Digitized by Google 



Elemente 
für die 

Reducüon fleducHon Auf d*s Centrum 
auf den _ - , _ . 2 _. 


Ccnlrpin I sphärische Winkel « • 





































No. der Winkel 


Namen 

der 

enrieirten Pcinele 
dee 

beobachteten W'inkeln 





I Samminiato — M. 
Veno 


der Beobachtungen 


I 1843 

1*0. Juni n. g. *0 


3 St. Vaao — P. all* 3 - 
Prnno j*t. 


P. el Prnno — P. di!** - 
Moolierl 1*1. 


8. l'ewlene. 


Elemente 
für die 

. . . . . Rcduollon Reduotion 

Beobachtete | , . 

naf den aBr dM 

Winkel Ceatram 

Centrnm 

r in I 


77° 0 3.’l* 8.36 18* 17 -1 31.80 
1 33 81 


Auf den Centrnm 
redacirle 

ephfaieche Winkel 


r. m. *0 


1 33.30 


. Leb. 16 68 3 7 6*. 60 


»• K 16 


, nob. I* 
» g. 16 


9.86 15* 10 —3 0.80 


8.36 1*5 39 — * 8.93 


wo “ *»■»» 

61 .*5 

8.60 9.86 '93 33 —1***7 
38 1* 08 11.61 198 *7 — * 31.0 

63 31 *6.0* 8.36 61 8 + *8 *0 

30 8.59 

9.86 30 3 +130 16 

30 * . *7 

3* 3*. 38 11.61 13* 6* —***.35 


76 58 31 .3*1 

33.11 3* .'38 *09 
31.70) 

68 35 *3.55 
**.30 

*H3*.0. *11 

*1.08 

63 31 6* .** j 
53.85 


riren*e(8ooolePle)j3*- JnU n. m. 16 7* 18 61.50 


— Piclremerine j 

Pietrntnnrinn — Sem- 1 
minleto 


0.56 ;130 *7 — 13.55 


7* 18 38.95 


53.1* *1* 


37.91 *11 


1 . Ang. r. 

1. » 


36 85 7.17 

8.05 0.816 190 17 — 8. *5 


36 3* 68 8*| 

59.60 59.40 *11 
59.78 


,31. JnU 


3 Samminiato — Vol-] 8 *- 


53 30 58.75 
88.75 


terrn j j . An*, v. g. 10 

' 1. » . m. 19 

* M. Senerio — Pie-) 3 * JuU o. » 8 

trnmerine I l.Ang. v. g. 16 


0.815 136 *6 — 7.80 


7* 35 45.6* 


0.56 Il30 »7 — 10.5* 


53 30 50 95 
50.95| 
50.45 
60.1* 

7* 35 85.08 


5 Pietr emerine — -Hon- 3J J||U 

tajone 

6 Semmlnieto. — Mon- 5ng. 

tajone ') 

Firma» (Scnole 
PI»}. 

j 3. » 

1 Pletremnrinn — 8.) , 

Ceecleno j ’ 


JnU n. m. 8 70 *1 8.1* 0.56 60 6 — 0.11 70 *1 3.01 

Ang. T. , 8 33 46 8.1* 0.815 156 81 — 7. *8 33 46 0.8* 


50.6* *10 


33.(1 »13 


*.*0 *40 


n. » 16 70 1**8.96 1 8086 98 13 — 49.86 

T. ecb. 16 18 75 1.73*7 99 3 — 41.4* 

n. g l» 16.15 1.661 99 18 — 39 78 


70 11 411» 

37.31 38.30 *1* 
36.47 


') Dieter Winkel ergibt etcb aus der DifTeren* der Winkel 5 und I. 











No. der Winkel 


31 


























No. der Winkel 


3 ! 


K leinen te 

»“'* • für die 

enviairten 8P<"= he | _ Beobachtete ^ , ’ u . cl ‘ 0B 

P r." 1 I I Winkel Ccntrüm 

boobecbtelen 1 — — - — 

Winkels der Beobachtungen V y ^ 


R e d u o I ko n 


auf das auf die 
Centmm Achse 


Auf das Centrain 
reducirte 

sphlrische Winkel 


Vlcarclla — 
M. Herrn 


Livorno— M 


81 »« *8.75 
*8.65 
*8.33 

1*9 «7 *9.81 


81 1? 16.66 


4-47.31 15.9615.89 

15.6* 

4- *7.31 1*9 *8 30.1* 1 


77 8 4*.*7|l 

3* 10 *1.85 
39.17 

97 7 18.68 
19.50 

*8 3* *9.06 
*8.75 
50.19 

63 17 *9.58 
*8.33 
49.69 

83 „43t 48.5* 
*6.56 


*0.38 4- 10. *5 77 8 19.40 *1* 

3* 10 11.35 

*9.90 # J7 10.31 *16 


97 6 30.981 

- ök.55 4- 10.45 31_*0 * 1 ' 1 ® * ,S 

I 

48 33 *1.56 

-1' 7.50 0.00 tt.95Ul.83 *18 

** . 69 | 

I 

63 17 *5.7*1 

- 14.31 + 10.45 4*.*7(45.3* *17 

*6.83 


-l'il.9* 0.00 


83 *6 6.60 
4.64 


S. Pietro 


30. 

Juni 

13. 

Juli 

13. 

* 


ach. 

16 

| 

01 . 

1* 


77 4 9.89 77 5 38.191 

*.910.3*5 16 16 4- *865 38 **1 

4.37 +*'"•“ 89.67 * 17 

*5.91 0.556 169 10 — 18.05 39.81' 

*6 7 63.05 46 6 84.931 

59.17 0.315 3*0 7 4- 9 *0 — L *546* ‘ 34.15 U4. 59 918 

59.81 34.69) 


Di 


'S 






























»n o.v 



Digitized by Google 






















Kleinem© 

- N»me« _g % für die 

2 «nvUirteo Epoche 5 _ Bcobeehlefe 

: P d“» e 1 I i »‘» kei t”""“ 

'"= beobachteten ' — ^ ^ 

| Winkele j er Beobachtungen W.KI. 


Red o c tlon 

Auf da* Centmm 

reducirte 

»uf de« »uf die , pM , lBC b e Winkel 
Cenlrom Aobee 


4- 59.0bJ »1 57* 35. 90 *15 


5» Sb 7.97 *18 


38.11 >17 


51.15 915 


7* 11 69 . 66 j 

60 30(59. *1 *lb 

























Nu. der Winkel 


35 


Xanten 

der 

anvNlrten 

Puncto 

dH 

beobachteten 

Winkel» 


Epoche 


der Beobachtungen 


ßeobachleto 

Winkel 

Elemente 
für die 
Roductioii 
auf das 
Centrum 3 

Re dnotlon 

auf das 
Centrum 

•uf itto 
Achse 


r ln 
IV. Kl. 

9 

















Auf des Centruin 
9 reducirto 
sphärische Winkel 


- * *2 | 
.z - 

* O * 


*» O • 


10 


M 


Samminiato 
— M.Cimoue 


Pisa — Li- I 

vorno ( 


I84t 

) 

0 


Mittel 


94 41 12.34 


31 20 47.56 


209 


«SO» 


') Dieter Winket ergibt eich aut den Winkel I + I. 

') » • • » * » 7 — 1-f-t — 4» 


Anmerkung. Da da* Signal auf Monte Serra In früherer Zelt nicht gerade auf dem oberaten Theit dea Rückens, aoodern 
etwa* unterhalb auf dem Abhange gegen Lucca errichtet worden Ist, In der Art, dui es von einiten Puncten Toa- 
ctoa'a nicht gesehen werden konnte, so wurde daa neue Signal auf dem Gipfel dea Berges selbst unmittelbar an dem 
Uronssleiir beider Staaten aufgeeteUI. Das Instrument wurde ln das Centn*» dienet neuen Signalen gestellt , und da 
die tri guno nie irischen Beobachtungen auf das Centrum des allen Signals reducirt wurden, ao machte sich auch eine 
Rednction auf die Achte für die beobachteten Winkel der herumliegenden Stationen Pisa, 8. Pietro in Grado , Li- 
vorno, Vicarello, Poggio dei Molini, Monte Vaso, Samminiato und Pietraraarina nülbig. — Auf Monte Seria hat 
die erwlhnte Actisen-Hedodion rückslcbtllcb dea Punctes PietrarndVina aUttgcfundcn, von dem aus nicht der Rauch« 
fiaag des Hauses, ao wie von den übrigen Stationen, sondern die nordwestliche Ecke desselben anvlsirt wordeu ist. 



* Animi - 

184» 1 










. , . 1 




silmto. 

<6. 

Ja!) 

0. 

m. 

16 

71 35 0.31 





71 38 46.46' 



i 

M. Serra’ — 
M. Vaao 

3«. 

.7. 

» 

» 

• 

t. 

fr- 

9 

1« 

16 


0.84 

0.00 

10*783 

300*64 

+1*7.84 

+1 isisi 

47.08 

46.I6| 

46 *67 

105 1 



16. 

» 

n. 

Uk 

16 

37 

0 38.44 





37 10 4.18^ 



i 

M. Vaeo — 
Vollem 

16. 

17. 

» 

» 

• 

t. 

fr 

» 

16 

10 


40 61 
41.05 

10.783 

163 44 

+ *5.74 

0 00 

6.36 

7.49 

6.18 

109 



17. 

» 

n. 

• 

16 


40.94 





6.68 





11. 

» 

» 

m. 

11 

83 

7 45.00 





63 « 31.18 



3 

Vollem— Ä. 

Caaclaao 

It. 

15. 

» 

0 

» 

» 

» 

11 

tl 


4*.rt 

43.33 

10.783 

180 87 

-1 11.71 

0.00 

30.10 

30.61 

30.7» 

110 


8. C. sci.no 
— Pietra- 
marina 

17. 

» 

» 

fr 

16 


*41.81 





30.09 



4 

1t. 

15. 

17. 

» 

» 

» 

» 

» 

» 

m. 

fr 

» 

11 

11 

16 

55 

31 51.50 
51.15 
51.81 

10.783 

115 * 

-3 38.8« 

0.00 

55 19 13.61 
11.36 
13.91 

13.30 

111 



•4 

» 

» 

m. 

11 

111 

34 45.83 





111 36 15.55 



5 

Pitlrtunarlna 
— M. Sierra 

16. 

17 

» 

» 

» 

* 

fr 

11 

11 


45.41 

46.67 

10.783 

13 19 

t 1 58.63 

-1 18.31 

15.14 

16.39 

16.19 

106 



r 

» 

n. 

i 

» 

11 


40 16.15 

6.6716 

85 1 

-1 11.87 


18.07 




5* 


Digitized by Google 




s« 



Montajon,- 16 JoU 
ei.Cucianol 

I 

M. Vwo — 1 87 
Montajooel * * 

M.Cioione — • » 

M. öerra f7 4 9 

PirCrnma- 
riim (im 
Ccntrum}. 


M.Cituone — | 
M. Scrra ! 


7. Aug. 

8. » 


M. 8erra — I ®« 
Samminialo j g. 


3 Samminiato I g 
— 8. Ca-< 
aclano I ®* 


8. Caaciaao I 
t-M. ßc-< 


M.Seoario — 
M. Ciniooe 


8. Casciano 1 '* 
— Firenze/ 8. 
(8cuole Pie) | 9 

l ; 


4 15. 76 0.00 65 48 47.9» 


+1 *8.7* 0.00 54 *6 53.79 


+ 30.0*1 



, . 59 31 38.** 

-1 16.30 -1 18.81 .. 37.39 »8 

Jo .00 


70 *0 34.041 


33.10 34.35 907 
35.9*1 


43 6 39.1*1 


38.16 106 


87 55 47.191 


1 47.941 *11 


64 13 57.9* 

0.00 58. *3 58.16 *13 

58.33 

0.00 94 11 56.56 

37 19 43.1t] 

43.83U3.57 
43.75J 



















at 


U oberste fit 

der reducirten gegenseitigen Zenitli- Distanzen, der liereclineten Refraclions-Coeflicienlen 

und der Höheimntersuliiede. 


Namen 


Örter 


Puaote, auf welche die Zeallb-Öfstanxen x Redticine L.i'garilh- 

reduclrt worden sied, mit deren Höhe aber ■£ ^'zeMtb -* 0 
dein nstBrliehen Beden ln Wiener Kleflern V Dietanxeu Seiten 


Rcfrac- ,, . 

"»»»- 

Ceelt- ,ch,ede 

cien,en Wien.Kl.ft 




(- 69. 7 » 


+ >90.90 


+ 79.78 


+ 196.97 


+ 177.06 


+ 133.8t 


+ 49.68 


8 — 63.86 
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38 


]( >' m ( a 
der 1 
ö r C e r 

Punotc, auf welche die Zcnith - Distanzen 
reducirt worden sind, mit deren Höbe Über 
dem natürlichen Boden in Wiener Klaftern 

XJ 

O 

« 

a 

Ga 

■ 

as 

3s 

a 

S 

c 

< 

Rerfuclrte 

gegenteilige 

Zenith- 

DUtanaen 

Logarith- 
mus der 
ßaaia- 
Seiien 

Refrac- 

(ionn- 

CoctTi- 

cienten 

Höhen« 

L’Mcr- 

•ihiede 

in 

Wien. Klaft. 


3.74 

8 

91*16 9 49 







i 

4.0237864 

0.0661 

— 216.687 



4 

SS 64 12-00 





*0.76 

8 

SB 57 48. 15 




M. Roüno 

Natürlicher Boden des Signale 0.00 

8 

90 16 36.08 

4.9067848 

0.0618 

+ 44.0* 


20.76 

8 

90 19 19.24 








4.116*846 

0.0696 

— 61.69 



16 

89 52 10.07 





0.00 

1t 

89 »3 3.64 





• 


4.1405067 

0.0657 

4- 59.398 



8 

90 19 9.74 







« 

89 85 39,70 




! Rtdlcofanl ..... 

Obere Kaufe des pyramidalisch zulau*» 


3.9136949 

0.0659 

+ 90.65 


fenden Tb urm- Sockele 

18 

90 41 36.86 






8 

89 15 18.38 




|M. Labbro 


i. 

QA SR :l2.32 

4.1997778 

0.0780 

4- 837.86 

IM. Labbro 

0.00 

16 

91 49 15.75 




i 



4.0639777 

0.0626 

— 327.33 ! 



18 

88 88 5.15 




(Mancinno 

Boden der nenen, erhöhten Glocken- 





| 

halle der Pfarrkirche ') 9.49 

8 

89 44 40.91 

i 





8 

90 23 32.60 

1 3.9959381 

0.0941 

+ 56.01 


1) 00 

13 

91 24 34.26 




(Trappols 

Obere Kante des auf den Thurm ge« 

4.0963317 

0.0983 

— 888.5« 


oolxten Pfeilern ’) 8.18 

18 

88 45 40.14 






8 

89 57 81.95 







3.7666689 

0.4)900 

4- 8.35 

(Gros*eto(C.Lan.) 

Parapet den Lateinenfensters 10-97 

4 

90 7 84.94 




,P 


12 

89 6 11.66 








4. 1967IBI 

0.0779 

-4- 238.04 



12 

91 5 80.81 




PP 

8.18 

12 

88 93 86.45 








4.0399349 

0.0830 

+ 399.91 

(M. Ballone 

Natürlicher Boden de» Signal« 0.00 

8 

91 45 53.66 






12 

91 31 97.61 







4.1118097 

0.0766 

— 829.77 

(Poggio Cnvnllo . 

Natürlicher Boden des Monuments. . . 0.00 

6 

88 39 48.61 






8 

90 99 43.13 








4.1144409 

0.0784 

— 91.00 



12 

$9 41 38.66 





- 

8 

88 58 33.56 







4.1960070 

0.0687 

+ 319.30 

P. Montiert .... 

Natürlicher Boden des Signals 0.00 

8 

91 15 16.80 






8 

89 96 866 




| 



4.8600598 

0.0681 

-4- 821.78 


0.00 

8 

90 49 54.88 




') Höh« Ober de 

in Inneren Fnaaboden der Rirebe. 





■) Höbe Ober der Schwelle der kleinen Thür an der Weelaeite dee Tiiurnee. 




! ') Höhe über den Futaboden der Stiege sa ebener Erde. 







t 
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N » m e n 
der 

Örter 

Puncte, auf welche die Zooith-DiBtanaeo 
redacirt worden sind, mit deren Höhe über 
dem natürlichen Boden in Wiener Klaftern 

jä 

2 

X 

u 

- 

*o 

JD 

e 

M 

B 

< 

Redoclrte 

gegenseitige 

Zenith- 

Distanaen 

Logarith- 
mus der 
Basis- 
Heilen 

Refrac- 

tioos- 

Coeffl- 

cicoten 

* 1 

Höhen- 

Unter- 

schiede 

In 

Wien. Klaft. 


0.00 

8 

. . . 

90 48 31 .08 




| Populonia 

Höchster Theil des ausgezackten 



4 . 2833973 

0.0781 

— 296.89» 


Thurms der halbverfallenen Festung ') 8 . 08 

12 

89 27 *1.60 




jPopalon» 


19 

89 23 0.07 

4.2342233 

0 0725 

+ 921.91 

|P. «1 Pruoo .... 

Natürlicher Boden de. Signal« 0.00 

8 

90 31 39*. 19 


. 



0.00 

8 

90 36 1.33 








4 . 2095608 

0.0671 

— 227,14 j 



12 

86 18 4 25 





0.00 

6 

90 11 35.94 







4.0779809 

0.0603 

— 22.84 ! 

Volcerr» 

Höchste Spitze des Alastio (Thurm). 18.00 

8 

89 99 48.60 





0.00 

8 

90 2 6.35 








4.050091t 

0.0758 

+ 8.9801 



U 

90 7. 36 65 






1* 

82 54 44.86 








4.0370135 

0.0752 

+ 31.60 j 



12 

60 14 41.85 




Vaso 

i 66 

12 

90 40 28.81 








3.9907605 

0.0693 

— 103 02 

(P. dcl Molinl ... 

Höchster Punct des Thnrma *) 9.07 

12 

89 98 7.70 




1 P. dei Moliol . . . 

3.07 

8 

91 20 25.70 








3.9804133 

0,0869 

— 212.465 

iS. Pietro in Orado 

Uöehster Panct des Glockenthorm« . . 18. SV 

8 

68 47 38.05 




jp. doi Molinl . . 

3.07 

12 

92 13 2.14 








3.7307942 

0 0794 

— 204.69 

| Livorno * 

Uöehster Ponot des Leuch Ilhorn»» *) 93. *6 

8 

87 31 33 09 



** 


*3. *6 

16 

90 6 36 . 43 









3.91*69655 

0.0883 

- 7.53 

i 1 8. Pietro in (irado 


8 

90 0 20.14 




■ 


8 

87 21 41.75 








3.9992495 

0*. 0762 

461.68 

(M. Herrn 

Natürlicher Boden de« alten Signals . 0.00 

8 

92 46 43.99 




1 >!. Fionchi .... 

detio des Signals 0.00 

12 

* 

90 43 6.49 

4.0809628 

0,0883 

- 128 05 


0.00 

H 

89 26 35.00 






8 

89 55 90 Q2 








4.0767741 

0 0746 

+ 34.19 



12 

90 13 1.92 






8 

89 33 19.91 







4.9433139 

0.0858 

+ 163.38 



8 

90 39 28 81 






8 

89 30 40.52 








4.3499523 

0 0761 

-f- 253.51 

M. Pennino .... 

detto detio 0 00 

12 

90 48 39.82 



1 


: o.oo 

12 

90 20 0.17 





* 


4.3979678 

0.0848 

— 68.38 



12 

90 1 11.80 




’) Höhe üher de 

oberen Fliehe des Sockels de» Thurraes. 




*) Von den drei 

runden TbÜrnen , die einst «u Windmühlen dienten , 

nod gegenwärtig in Verfalle sind , wurde 

der höchst 

| gelegene als 

trigonometrischer Puoct bestimmt. Der höchste Punct dieses Thurmes liegt 3."07 Aber der oberen Fliehe des [1 

kleinen Sockele. 





|| 

*) Obere Kante den Thurm-Sockels. 





ll 
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Poacte, auf welche die Zenitb-Dlelanzen 
redaclrt worden sind , mit deren Hdbe aber 
dem natürlichen Boden ln Wiener Kindern 


— Redncirle 
u gceenxeuige 
Z Zenltb- 

Ü Diatanxea 


Lcigarith- Hefrao- 

nut der tlons- 

Baate- Coeffl- 

Heilen cienten 


IliHien- 

llntcr- 

aebiede 

in 

Wien. Klad. 


M. Mariano 

Perugia Innerer Fuaabodcn dee Dom-Glocken- 

thoreia 


81 3 *6.86 


Perugia » vt.< 0.00 6 

M. teile 0.00 8 

M. Penaino 0.00 1t 

M. Catria. ..... Natürlicher Bode* den Signale ! 0.00 I* 

M. Pennlno... 0 00 8 

M. Pennlno 0.00 1* 


M. Catria. ..... Natürlicher Bode* den Signale 

M. Pennlno ... 


M. Sanvicino . . . 
M. Peanino .... 
M. di l.etegge . 
M. Penaino .... 

M. Priore 

M. Aepro 

M. Priore 

M. Aepro 

Pil7.o[dl Spvo . . 

M. Priore 

Pizzo dl Sero.. 

M. Priore 

M. Sanvicino. . . 


M. Sanvicino 


M. S. Antonio . . 
M. S. Antonio. . 


M. S. Maria . . 


, Hfichster Psact des Thnrms des Hau* 
i nee Borbone dei Monte 


M. S. Antonio . 


Urbtno Boden des ober der Gloekenballe des 

Domlhurmee befindlichen Locales ) 

M. S. Antonio 

Urblno 

0 Höhe über dem Inneres Knaaboden der Kirche. 


0 00 1 » 
0.00 *8 
O MI I* 


0.00 8 
0.00 4 
0.00 4 
0.00 1 * 
0.00 8 
0.00 8 
0.00 8 
0 00 8 
0.00 8 
0.00 8 
0,00 8 
0.00 8 
0.00 8 
0 00 tt 
0.00 8 
0 00 8 
0 00 *4 
0.00 8 


88 40 St. 18) 
80 S4 17.471 
88 *3 88.87 j 
8* 16 31.6*1 


19 SS 8 87 46 67.6t) 


0.00 8 | 
i8.6t| e| 


81 16 3.69 
89 0 43.39 


0.11*8 |— 3*0.70 


0.0868 — *61.98 


0.0773 + 3*3.56 


0.0778 — 67.86 


0.0810 — 46.4* 


0.0673 — 303.91 


0.067*9 + 401.90 


4.1776538 0.0741 +• 491.97 


0.0696 4- 537.10 


0.071* + 45.59 


0.0776 — 448.78 


4. *310561 0.0743 — *«5.76 


0.0800 ' + *11.06 


3.9918194 


4.3*56644; 


4.*647479i 
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Jf * Bj e ii 

der 

• Ö r l s r 

Poncfc, auf welche die Zenith - Distanzen 
reduclrt worden sind, mit deren Höhe Aber 
dem natürlichen Bodeo la Wiener Klaftern 

JO 

i 

u 

u 

äs 

K 

s 

s 

< 

Rcdncirte 

gejfrnBellige 

Zenilh- 

Distanzen 

Logarith- 
mus der 
Basis- 
Belfton 

Refrac- 

lions- 

Coeffl- 

cicntea 

Hüben* 
Unter- \ 

achicdo 
In 

W ien. Klan. 



12 

8Ö 3114 7t 




)M. Carpegoa... 

Natürlicher Boden dea Signal« 0.00 

14 

* 90 39 43.0* 

4.0998380 

0.0734 

+ 125 33 



6 







H 


4.1392738 

0.0948 

-f- 484.22 

1 M. Carpcgna . . 


8 

91 10 44.97 




(8. Marino 

Sohle der Glockenhalle des Tburmcs 



3.9744491 

0.0689 

— 347.38 


della Bocca . 

1* 

87 87 33 05 



• i 

IM. Loro 

Natürlicher Boden de« Glockenthurta« 0.00 

1« 

89 8 81.14 






1 ? 


4.1416691 

0 0901 

+ 241.66 | 



4 

92 52 52.70 




jPcglio 

Innerer Fusaboden des Gemeinde* 


3.9707070 

0.0982 

— 460.03 


Glockenthurms 0.00 

4 

87 14 47.44 




JM. 8. Antonio . . 

0 00 

8 

91 89 17.68 






4 

4.0883838 

0.0767 

— 336.20 | 

IM. Calrla 


0 





IM. Xcrone 


8 

89 2M 3t 3S 

.3.9890628 

0.0683 

— 92.97 

jFoasato 

delto detto 0.00 

4 

88 37 17 02 






4 


4.2691738 

0.0685 

+ 491.69 ! 

JM. 8orat(o 


(2 

89 K ti tr 




| M. Genonro .... 

detto detto 0.00 

8 

91 8 34.77 

4.23344*0 

0.0728 

+ 304.33 



1 ? 





)M. Binlnmbra .. 

detto detto 0.00 

12 

90 11 19.88 

4. *623374 

0.06M 

+ 70 29 

iRocca di C.ve . 

NatOrlleher Boden des halbverfallenen 




- 


| 

Therme« 0.00 

8 

88 7 38.20 




1 M. 8c»!»mhr» , . 


8 

91 5ft 56 72 

3 . 9675042 

0 0617 

+- 248 06 

M. Caro 


H 

1? 

90 7 56 .95 



* 

Rocca di Cavo. . 



4.0703813 

0.0697 

— 9 07 

M. Cavo 


1° 





M. Semprevlaa . . 

Natürlicbcr Bodeo des Signals 0.00 

10 

9t 1 18.94 

4 . 2984004 

0.0687 

+ 309 46 

IM. Sempreviaa. . 


I 

90 21 58 Oft 




I 

1 M. Sralambra . . 




4 .2132907 

0.0689 

— 70.84 ' 

j Rocca di Cavo. . 

' 

I? 





(M. Serracorauoe 

delto detto 0.00 

8 

91 16 87.08 

4.4079100 

0.0679 

-+- 488.68 | 

jM. Semprevlaa. . 


12 

89 4.9 A2 8« 




(M. Scrracomtan» 


8 

90 36 11.33 

4.3479379 

0.0668 

+ 170.66 | 

■Hi 





*• 
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Namen 

der 

ö r I e r 


Puncto, naf welche die Zenitb-Distsosea x Redaclrle | Logsrith- Refrso- 

reducirt worden «Ind , mit deren HSlie über ■§ f e C enlie ^ l, 8 e mue der ’' on " - schiede 

• ’ — ifcenitn- Beeis- Coeffi- . t 

dem natürlichen Boden in Wiener Klsftera 'S IlimUor.en Beilen eienlen .... “ . ’ 

n Hie». Rieft, 


M. Berrscomnne 0.00 8 90 83 49.81 

M. Petrells.... 5jalürHcher Boden des Signals ^.... 0.00 8 89 50 14.81 

M. Sempreviss . .... ' 0 00 I» 90 1* 54.81 

M. Pelrelia 0.00 8 90 1* 40 65 


4.4337788 0.0660 
4.4645177 0.0699 


Von den französischen Ingenieurs Geographen im nördlichen Kirchenstaate und längst dem 
Meridiane von Eimini bis S. SaWatore 

beobachtete Winkel erster Ordnung. 


Namen der aorisirlen Pnncte 
des 

beobachteten Winkels 

Hanta l.nra, 

Rlmini (Hans Garampl) > — 8. Marino 

* 

Rimlnl (8. Agostino) — 8. Marino 

Ansa ') — 8. Marino 

San Harlmo. 

M. Lara — Ansa 

M. Luro — Rimioi (H. Garampl) 

M. Luro — Hnpin) (8. Agostino) 


Bcubacbtets 

Ccnteslmti- 

Winkol 


10 48.9873 
14 »87380 

10 49.8050 
14 805000 

tO 48.1735 
14 173300 

10 85.0950 
31) 093950 

10 0985 

3i 097630 

9 68.4190 

8 433000 

I 

1 10 68.9505 
)30 951050 


Elemente für die Redaotlun auf 

Höbe 
des 8ignals 
über dem 

das 

Centrom 

den Horizont oder 
Centeelaial-ZeDith> 
dialanz 

E 2 

- = Baden 
& 6 

r 

in Meter * 

d 8 

in Meter 


t.48 

78 63 100.8195 

98.9875 

7.10 

8.46 109 

9.48 

78.83 100.7970 

98.9875 

7.10 

8.46 106 

*.38 

93.33 100.8830 

98.9870 

7.08 

8.46 107 


».09 134.64 101.1990 103.7340 4.3 107 

>.94 194.48 101.1988 10». 8160 4.0 109 

1.91 134.54 101.1988! 103. 7350 (.0 106 


') Ausa oder nördlicher Kndpunrt der Basis von Boacovfcb. 
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Namen der anvlalrtea Puncte 


beobachteten Winkeln 


lUminl (8. Agoatino) Bertinoro 


Foglaselle ') — Aosa 


Fontäne Ile. 


Aue« — B- Mnflno 



• Höhe 

Elemente für die Rcdnction enf dee Signal« 

Aber dem 



* 

in Meier 


10 89.9416 . . | 

18 941670 * 16 15, 56 «09.7950,101.095© 4.0 105 

10 40.5341 
94 534300 

10 5344 1 84 1,0 01 10 * »b^lOO .7337 4.0 108 

16 534600 


1 10 68.9875 
16 987806 

10 9888 1,M 19,19 1 00. 0400 97.6890 8.0 «0.74 108 

90 987800 


8. Merino — M Lore 


8. Marino — Fontanelle 


Rlmlnl (Hann ßararaplj. 

8. Marino — M. Lore 

ntmalnl (8. Agoetlno). 
Cervia — Bcrtlaero 


10 88.7376 

18 737800 ° ° 00 87 3799 09 ,8S * 3 9 7 a * i07 

10 90.4885 

94 488900 00 0 0 97 ' 3790 «00.0070 3.6 7.59 108 

10 88.9943 

994750 0 0 0 0 97 309S 99.3579 1.0 109 


40.0200 

• 090060 3 00 M*-» 1 100 1408 99.7595 11.8 .... 104 


Bertinoro S. Maria» 


3.09 151. 


3.90 . 139. 


99.7595! 97 3695 11.8 1 105 


B. Marias — M. Lore 


3.09 63.67 97.3696, 99.3905 11.8 


Berliner». 

8. Marino — Bimlni (8. Agoelino) 


0.89 196.77 99. 9333| 100.5075 10.9 


*) Fontanelle »der aödlfclter Endpnnct der Beete von Boecovich. 
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Namen der anvisiriea Panol« 


beobachteten Winkele 


Klonte Cnldernr*. 


Beobachtete 

Ccntesim«l-| 


Bertinoro — Begnecevallo 


Bagoacnvillo — Medlclna 


Mcillclo» — Mail, dl 8. Laon 


Mad. dl 8. l.uca — Monfeatlno 


Sledldna. 


Begnaoavallo — Portomagglore 


Porlomaggiore — Minerbio 


Minerbio — Mad. dl 8. Luea 


Mad. di 8. Lnca — H. Calderaro 


M. Calderaro — Bagnacarallo 


IKadenna dl 8. Lntn. 

M. Calderaro — Madieioa 


Medlcina — Minerbio 


Minerbio — Rcnazzo 


nahe 

Elemente für die Rcductloa auf dea Signals 

Ober den 


riaa 

Ccntrutn 


101.5958 

‘596900 


1 101 8b. 0196 


70.5597 

559799 


60.9640 


10 139.1330 
18 133330 


10 45.4760 
18 474000 

10 59.9816 
98 980990 

10 49.6346 
16 834375 


90 839750 
























Namen der aavieirlea Puoole 


beobachteten Winkele 


Elemente fflr die Reductioa auf 


Beobachtetei 


“ , . . den Benannt oder ij - ^ 'S 

* Cente.lm.l- den Ceoteeimel-Zenllb- £ g Boden 2 • * 

* Winkel Cen,rU " diet.n, £8 “g£ 

— ——————— ^ ■f © 

,5 u , r . « d i in Meier « X 5 

« Meier In ’ r t 


Renaixo — Modelle 


11.87 60. «0 100. «890 100. 5008 »8. 18 51.76 88 


Modena — Moafeatino 


8.478 937.961 100. 6086 99.7760ltl.98 1 


Monfesllne — M. Celderero 


144.883« 


9.479 93. <71 99.9760 99.919» II. 98 


Mlnerhlo. 


Med. dl 8. Laon — Mediclnn 


9.10 116.33 99.9661 99.9887 17.0 


Medicine — Porlomegfiore 


Potlomegfiore — Perrere 


Ferrara — Reeexno 


9 14 131.89 99.9667 100.0786 17.0 


9.086 188.99 100.0785 100.0666 17.0 


76.3738 

.. 0.9« 136.60 100.0688 100.0300 17.0 

373100 


Renaxxo — Med. dl 8, Luc» 


0.87 190.10 100.0300 99.8661 17.0 


retleeu(|lere. ’.j 


Creepine — Ferrara 


8.61 171.03 100.1040 100 0100 


Ferrara — Mlaerbie 


9 63 143.88 100.0100 100.0443 18. 


Minerbio — Medieiaa 


<4 38999 


3.096 90990100.0443:100.0400 















Namen der urietrlen Paaete 
de e 

beobaoblcten Winkele 


Medicina — Bagaacavallo 

• Hrnuzio 

MiraedoU — Modena 

Modena — Mad. di B. Loce 
Mad. di 8. I.uoa — Minerbio 
Mloerbio — Ferrara 
Ferrara — Maeea 

Maeaa — Mirandola 

Kedeaa, 

Mad. di 8. Loca — Renaxae 
Renaaao — Mirandola 
Mirandola — Laxiere 


Klemonle (Sr die Redactlon auf 


Reobaehtele 

Centmimal-j 

Winkel 


daa 

Cenlrum 


8 


. 

r 

in .Meier 

67*316» 


316417 

3161 

316117 

1.76 . 

69.0136 


0*3700 

0*16 

011600 

t.lt 

74.4*30 

469417 

9.90 

49.9170 

916780 

9.38 

69.6196 

919501 

9.3766 

75.1711 

17101» 

1.996 

61.8081 

808450 

1.836 

61.917» 


916775 

9179 

9*691* 

9.64 

47.4490 


419960 

4488 

449050 

3 09 

66.6941 


69446a 

6961 

691010 

1.84 . 9 


den Horlxool oder 
Cen!o*lui*l-/«niIb- 
diaiaax 


100.0400 100.1*91 



100.0883 *9.8813 18.8 

99.9813 99.6478 18.8 
99.6478 100.0685 18 8 
100 0880 100.1037 9.8 
100.0847 100.0839 18.8 
100.0839 100 0881 18.8 

99.691» 100.1736 

100.1736 100.1888 

100.9490 100-9378 
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No. des Dreiecke«, zu 
welchem der beoiitcJi- 
(eto Winkel eehOrt 




























Namen der aavlairtea Puncte 


beobachteten Winkel« 


Haans — Mantova 



Elemente ffir die Reductfon auf 


da« 

Cealram 


r 

ia Meter 


97.4596 

459999 



Hohe oi 

den «ignala “ e S 
Ober dem E •» ~ 
■J » « 


in Meter d * • 
I* k ” 


0.0 lioo! 0700 lifo*. 13671 0.0 IkO-SoUi b 


Mantova — Lazura 


193.44 100.1367 100.1000 0.0 40. 6» 46 


Ferrara. 


Minerbio — Porlomagglore 


Porlomagglore — Creeplno 


Crespino — M. Cero 


Creeplno — Maas« 


Maaea — Redazzo 


Renazzo — Minerbio 


10 71.4090 


831700 

8809 


149.68 100.0781 100.0884 18.88 53.39 89 


849.65 100.0884 100.1099 19.89 63.39 90 


196.66 100.1098 99.686ofl9.89 63.39 78 


135.31 100.1099 100.0949 11.81 63.39] 77 


160.89 100.0949 100.0778 18.88 63.39 87 


914.98 100.0775 100.0781 18.88 63.38 8( 


Creaplae. 


Chloggta — M. Cero 


166.6« 100.1863 99.4373 19.4 47.40 79 
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1 — 


2 

s 

JS 


Elemente fllr die Reduction auf 

Höhe 
des Signals 

Siisl 

-»II 

Namen der aavUlrfea Pancte 

Beobachtete 





über dem 

£ 2 &| 


' des 

beobachtete! Winkels 

<u 

oa 

V 

*o 

Ccnteslmal- 

Wiakel 

das 

Ceatrom 

den Uorlaont oder 
Cenleslmal-Zenlth- 
dtntans 

ä £ 

~ e 
• » 
.2 a 

Baden 

® Z * H 


ü 


r 

in Meter 

r 

d 

b 

ln Meter 

5 1 1 

1 i ~ | 

M. Cero 

— Ferrara , 

10 

so 

107°. 0533 
053000 

1.90 

4l" 65 

99* *373 

10o!o500 

19. t 

47.40 

78 I 


t 

10 

*7.6079 








1 Ferrara — Porlomaggiore 

n 

10 


1.S15 

111.67 

100.0500 

100.0950 

19.4 

17. *0 

90 1 



so 

606400 












• 



• 




Miraodola 

— Renazzo 

10 

16 

5k . 9693 
»8906* 

1.930 

*15.75 

100 0763 

100.0613 

•8.93 

kt. 6k 

79 I 

1 

■ Renazno — Ferrari 

10 

60.8390 
839k 16 

1.915 

166.89 

100.0813 

100,0818 

8.93 

44.5* 

87 1 

Ferrara - 

- M. Cero 

10 

*0 

91.0958 

095650 

9.0775 

15*. 86 

100.08*8 

89,5600 

8.93 

41.54 

77 I 

M. Cero 

• 

— Cerea 

10 

»0 

75.3754 

375*00 

1.91 

19*. 6* 

99. 6**0 

100.060* 

8.93 

44.54 

76 I 

Cerea — 

Mirandola 

10 

*4 

117.7*85 

7*8600 

9.43 

164.70 

100.0602 

100.0763 

8.93 

44.5* 

71 I 


Cerea. 












10 

71.711« 





# 



1 Verona — Mantova 

*0 

10 

710500 

711* 

0.6*5 

358.98 

»9.9508 

100.0810 

*0.68 

40.60 

70 1 



16 

710500 










10 

103.7388 








Cologaola 

— Mantova 

SS 

10 

7397*7 

7*7* 

1.08* 

*84. *3 

99.6708 

100.0810 

*0.68 

40.60 

73 I 



,0 

7*7900 

3.63 

*43. 1* 

99.6708 

100.0890 






10 

116.1005 








Maolova 

— Massa 

14 

10 

lOOkkk 

1009 

0.00 

0.00 

100 0810 

100.0183 

*0.68 

*0.60 

71 1 



1k 

100750 








| Uhu — M. Cer« 

10 

so 

_ 

88.3*58 

3*5750 

3.60 

157.48 

100.0183 

99.4935 

SO. 68 

40.60 

76 1 


Digitized by Googlej 















Namen der anvieirten Pnncte 


beobachteten Winkele 


Elemente Mir die Bedncllon aal 


s Beobachtete 

V 

* Centealmal- 
-S Winkel 


M. Caro — B. Giovanni 


9. Giovanni — Colognola 


Haute Cer». 


Ceres — Masse 



Maua — Ferrara 
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Namen der anvlsirten Puncto 
des 

beobachteten Winkels 

-J 

-C 

« 

X) 

c 

Kl 

a 

i» 

« 

•u 

S 

Beobachtete 

Centeeimnl- 

IVInkel 

Elemente fOr die Reductlen aal 

Höhe 
des Signals 
Aber dem 

= ^ 
■fS 

s « “ 
E SJS 
a-° “ 

«, 

4t ! ^ 

6 «f * 
« * 

das 

Centrum 

den Horizont oder 
Cenleslmal-Zeniih' 
dislsns 

s • 
£ ® 
1 a 

Boden 

r 

in Meier 

» 

* 

b 

irf Meter 


10 

77.‘I0»8 









*0 

lütfSOO 








8. Giovanni — Core* 

10 

i087 

0.81 

110.51 

100.0478 

100.7908 

0.60:10 95 

75 


to 

108715 








Pnilct* (8. Giuetina). 











10 

5*. 8638 









*0 

863700 








8. Giovanni — M. Cero 

10 

863t 

4.19 

78.1» 

99.6908 

99.1698 

9 81 

69.04 

80 


»0 

86306t 









10 

116.0115 









to 

011150 


# 






M. Coro — Cbioggla 

10 

0110 

4.078 

59.58 

99.1898 

100.1913 

9.81 

61.04 

81 


to 

010750 

• 


• 






10 

43.6608 








. 

10 

660555 



* 





Cbloggla — Venezia 

10 

6606 

4.077 

816.41 

100.1913 

100.1105 

9, fl 

69 04 

6t 


ti 

619886 









E 

60.5768 









ffl 

577000 








Venezia — S. Salvniore 

10 

5767 

3.95» 

658.59 

100.1105 

100. 1145 

9.81 

69,04 

85 


84 

576166 









10 

39.3155 








8. Salvator« — M. della Grappa 

to 

313665 

4.11 

617.88 

100.1130 

98.1867 

9.81 

69.34 

8t 


10 

85.6640 









18 

664900 




. 




• M. deila Grappa — 8. Giovanni 

10 

6840 

3.86 

807.48 

98.1885 

99.8795 

88.47 

69.04 

83 


18 

663900 








Chlaida 











10 

76.3908 









18 

390330 









10 

3694 









16 

389115 









10 

3918 

*w 


98.9588 

100.0885 

(5.87 

53.15 

8» 


ti 

390909 









10 

3908 









18 

390555 









10 

3908 









^16 

390500 










Digitized by Googlt 




















03 


Namen der anTiairtea Puncto 
de« 

beobachteten Winkeln 


Padora — M. Cero 

M. Cero — Creep Ino 

Veneila 

S. Salvatore — Padora 
Padora — Chioggla 

* 

S. Giotannl. 

Cologaola — Cerea 

Cerea — M. Cero 
M. Cero — Padora 
Padora — M. della Grappa 



Elemente fflr die Rednotioa auf 


du 

Ccntrnm 


r 

in Meter 


30.437» 

430300 

4370 

438400 

4383 

436333 

30.3*13 

3*1430 


10 

86.3*90 

*0 

3*9300 

10 

3990 

18 

3*9111 

10 

80 0110 

*0 

010*50 

10 

0100 

*0 

010000 

10 

0103 

so 

010100 


4.3378 


33.7887 

788877 

83.888* 

881613 

8816 

881638 

58.8869 

886760 

81.1*75 

1*7541 

1*77 

1*7514 


den Horizont oder 
Centeeimal * &oailh- 
diatana 


Hübe 
de« Higaaia 
Ober dem 


= a 


in Meter 




Digitized by Google 

















Nomen der onvUlrte» Panete 
des 

beobachteten Winkel» 


Celoinoln, 

Mnntov» — Cere» 

Coro» — 8. Sloronnl 

I. Rolratore. 

M. deU» firopp» — Podov» 

% 

Podor» — Veneni» 

n. 4cll« Grappa. 

8. Giovanni r— Podor» 
Podor» — 8. Solvatore 


Bcokacfatele 
* I Centealmol- 1 doa 

Winkel I CeB,ru “ 


U 8h e 

Elemente für die Redoctioa »of des Signals 

Aber dem 


den Horicont oder 
Centeolmol-Zenllb- 
distann 


r 

Meter in 



88*6170 


616000 

6168 

618800 

3.10 

93.3998 


398300 

3980 

397900 

8 . 10 . 

79.8760 

878879 

83.1190 

9.08 

111680 

1110 

110818 

8.17 

33.9188 


918667 

9183 

918396 

9189 

918861 

9.00 

87.8937 

833637 

9.00 














SS 


Beobachtete Winkel 

um die Paduauer Sternwarte, so wie die bei Padua vom Freiherrn von Zach 

gemessene Basis. 


Namen der anvlslrlen Ponotc 

ja 

u 

m 

ja 

Beobachtete 

Elemente für die Reduotion auf 

H Oh e 
den Signals 
Ober dem 


des 

o> 

32 

t- 

» 

-a 

Centeaimal- 

Wialtel 

du 

Centnim 

den Horizont oder 
Ccoteainiai-ttenith- 
dietanz 

ES 
= e 

Boden 

II 


-a 

* 

S 


r 

in Meter 

y 

d 

» 

In Meter 

o? 2 
/. 9 

Padovs» (9. Giuscloa). 

!! 

7l".5590 








M. Cero — Bovolenla 


MS 600 
. 5686 

5.07 

103 ! 91 

99* 1197 

loo’ 1088 

9.37 


81 a 

• 


558300 









' 8 

31.5850 








Bovolenla — Plove di Saoco 

16 

110 

515000 

5156 

4.07 

171.39 

100.118! 

100.1131 

9.37 


81 b 


u 

515700 

• 








8 

51.5011 








Plove dl Baeco — Vencala 

16 

8 

561600 

6617 

4.07 

116.81 

100 113! 

100.1105 

9.37 


81 0 


16 

581500 








Mandria — Poizuvigi.no 

10 

71.7105 

710600 

58.7770 

4.11 

104 . 30 

100.6570 

100.6198 

9.37 

* 


81 g 

1 

*0 

10 


Pozxtvlglaoo — ftavonara 

«u 

10 

776500 

7770 

5.11 

145.51 

100.6198 

100.1154 

9.37 


81 f 


*0 

775500 








Padava (Sternwarte). 




• 






Mandrla — Poaifrifiaoo 

10 

61.3851 

395100 

59.7550 

755500 

1.61 

160.74 

100.5558 

100.3950 

0.98 


81 1 

81 b 

Pozaorigiano — Savosara 

10 

«0 

>.68 

110.95 

100 3950 

100 1171 

0.98 

9 

naadrla. 










Pozaoviglsno — Padova (8. Gloatlna) 

L. — - — i 

10 

10 

73.5370 

537300 

0.38 

169.73 

100.0650 

99.1740 

3.03 


fl . 

» g 


Digitized by Google 
















Kimen der anrislrien Pnecte 

JC 

i. 

•3 

o 

m 

Beobachtete 

Elemente IQr die Hcductloe auf 

Höhe 
des Signals 
Ober dem 

D 

des 

beobachteten Winkels 

= 

■n 

Cenlesimnl- 

Wtnkel 

das 

Centruin 



Boden 

pj 

M 

C 

N 


r 

In Meter 

■1 

n 

b 

ln Meter 

’ t 2 

d 5 
' s ! 


to 

20* 0000 








Poiaovlgiano — Psdovn (Sternwarte) 

20 

10 

600000 

6016 

0.31 

151*67 

100*0650 

91*. 6303 

8.03 


81 i 


*0 

601800 








Heitllcher Ba»l«-En«l|»uitct. 

Pozzovigiano — Savonara 

10 

20 

68.1051 

101760 

0.00 

0.00 

11.1616 

99.8334 

1.84 


a 

Pozzovlslano (östlicher Buis* 
EndpnnoQ. 

10 

66.3168 








Bovolenfa — Plove dl Saoco 

10 

317100 
‘ 311* 
311700 

0.00 

0.00 

11.1161 

100.0001 

1.48 



10 

20 






10 

61.8116 








Piere di Sneeo — Sironiri 

10 

10 

811600 

8130 

0.00 

0.00 

100.0002 

11.8160 

1.48 


81 e 


16 

813000 








Bovolenta — Savonara 

10 

17.1611 

0.00 

0.00 

11.1161 

19.8140 

1.48 



I 

18 

10 

161170 

106.6811 



Seröser* — Weatllchcr Basla-Eedpunct 

10 

68 1600 

0.00 

0.00 

11.8160 

100.0660 

1.48 



11 

6810 

631300 




10 

61.0800 








Westlicher Bisis-Endpuncl ') — Mindrin 

10 

080300 

0.00 

0.00 

100.0660 

99.1116 

1.48 



l 8 

16 

0807 

080900 




E 

68.0168 



* 





Padova (Sternwarte) — Mandria 

10 

10 

017360 

0161 

0 00 

0.00 

11.6383 

99.8116 

1.48 

f 


81 i 


10 

01 6150 








• ») Dieter Winkel dient durch Combfna 
Savonara und Mandria, Mandria und 
zovfgiano dev Dreiecke 6Xf und Bl h a 

tion mit den Winkeln zwiacken Savonara und dem westlichen Baals-Endponcte , 
Padova (S. Giusliua) und Mandria und Padova (Sternwarte), die Winkel in Poz- 
bzuleiten. 

i • 


Digitized by Google 











Xamcn der anvisirten Puncto 

-* 

J3 

8 

J3 


Klemento für die Reduclien auf 

U«he 
des Signals 
aber dem 

K -5 c 

rt o 

H © ■£ 

des 

beobachteten Winkels 

Q 

SC 

u 

6> 

*3 

Cenlenlmal- 

Winkel 

das 

Ccntrnm 

« 

dem Horizont oder 
CentCHimal- Zenith- 
dlatanz 

SS 

2 fi 

® s 

Rodeo 

8* - 
m 

s Sis 

j= 

«3 

s 

* 

r 

in Meter 

y 

d 

b 

in Meter 

■3 'S O 
6? £ 
f. 5 


ö 

648045 

WM 







Padova (S. Giuatina) — Mandria 

16 

804500 


0.00 

99 9646 

99.9916 

1.48 


88 g 

LU 

6046 



so 

804500 








Savenara. 

• 








. 


Padova (Sternwarte) — Pozzovigiano 

10 

41.6430 

9.48 

188.76 

99.9140 

100.1618 

6.68 


89 h 

so 

043700 


Padova (8. Gluti tina) — Pozzovigiano 

10 

20 

39.4044 

9.46 

• 

138.76 

99.7188 

100.1619 

6.68 


88 f 

404500 



10 

37. 3860 








Westlicher Basls-Eodpunet — Pozzo- 
vigiano 

so 

3S6400 

9.46 , 

138.76 

100.1709 

100.1619 

6.68 



10 

3S6S 




so 

3S5975 




‘ 




Pozzovigiano — Plove di Saeoo 

.0 

110.4150 

9.46 

98.34 

100 161* 


6. 68 



89 e 

so 

415450 


Pozzpvigiano — Bovolonta 

- 

69.3986 

9.46 

76.36 

100.1618 

100.0478 

8.68 



20 

898350 




10 

48.0199 








BovolenU — Plove di Saoeo 

. 

so 

080860 

9.46 

98.34 

100.0478 

100.0830 

6.68 


89 d 

10 

20 

1088 

088875 


51. C'ero. 










Bovolenta — Padora (S. Ginatina) 

Bovolruta. 

6 

49. 256.1 

7.64 

964.41 

101.2450 

101 0100 

5.60 


88 a 

•o 

859000 

• 



10 

96.5399 








PJovo di Saoeo — Pozzovigiano 

so 

531850 

1.45 

147.60 

99.9958 

100 0668 

13 86 



10 

20 

6340 

534100 


m 

Plove dl Saeco — Savonara 

. 

10 

so 

66.0840 

084975 

1.45 

188.05 

99.9959 

99.9584 

13.86 


89 d 


e . 



Digitized by Google 
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Namen der anvialrtea Paaote 

-C 

0 

* 

J3 

Beobachtete 

Kiemeate für die Redaction auf 

Büke 
de« Signal« 
fiher dem 

i ‘ ; 
: : 

de« 

beobachteten Winkel» 

o 

s 

0 

^3 

C'eutoalraal- 
0 Winkel 

du 

Ceotram 

den Hohxoot oder 
CeoteHimal-Zeuitb- 
diaiaDE 

8 £ 

Boden 

’ « ■ 

iil 

ei 

JS 

S 

S 

* 

r 

in Meter 

9 

d 

• 

4 

U 31 

laler 

f 1 


10 

40 .*4491 







| 

Savonnra — Por-tovlglaoo 

. 

>0 

448600 

1.46 

147*60 

99*9584 

100.0668 

13.86 



10 

*0 

4476 

447600 




10 

96.1900 








Piovo di Sacoo — Padova (S. Gisaiina) 

| 

äo 

190100 

1.46 

147.94 

99.9961 

99.8334 

13.86 


S« b 

iO 

18 

190« 

190400 



2 

84.1010 








Padova (8. Giaetina) — M. Cero 

10 

100000 

1.6l 

183.30 

99.8334 

98.9334 

13.86 


81 a 

2 

1000 



10 

100100 








Plote dl 8a«o. 

10 

116.6300 








Vc»ez,ia — Pador» (8« Glustina) 

20 

630000 

1.00 

107.41 

99.9776 

99.8700 

3.64 


81 c 

10 

6198 



20 

630000 








Padova (S. Giustina) — Bovolenta 

10 

71.3118 

1.89 

179.31 

99.8700 

99.9416 

3.54 


81 b 

20 

313600 


1 Bavonara — Bovolenta • 

10 

93.9100 

1.89 

179.34 

9 

99.9336 

99.9416 

3.63 


81 d 

*0 

,0 

910015 

37.7360 



10 

756000 

1.69 

137.47 

99.9336 

100.0834 

3.64 


81 o 


10 

7576 



*0 

767300 









f 

68 . 1666 








Pozzovigiano — Bovolenla 


166160 


179.31 

100.0834 

99.9416 

8 54 



j 

1641 

164100 





Digitized by Google 
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Nwnen der anvlslrttp Puncto | Beobwth ,„. 

den ~ Ccntcslnonl- 

he 

. • - , .... , ■“ Winkel 

beobachteten Winkele _ 


Elemente für die fiednctlon auf 

daa 

Ccntrutn 

tlcn Horizopt oder 
Ceatesimal-Zenith- 
diatnnz 

r 

in Meter ^ 

ä Ä 


II (he 

Ich Signale 
Ober dein 



1 10 *8.8190 

*0 8198*5 . . . 

3 .13 *10.50 100.1050 100.17*8 38.76 8* c 

(0 ol9<9 

*0 819**5 I 


Von dem Ingenieur Geographe Oberlieutenant Jacob Marieni im nördlichen Kirchenstaate 

beobachtete Winkel erster Ordnung. 


Namen 

der 

anvlalrtea Puncto 
des 

beobachteten Winkels 


.71 . Luro. 

M. Catrla — äcapezzano 

71. Catrla. 
Scnpexznno — M. Luro 

M. Luro — 8 . Marino 

leapeuana. 

M. Luro — M. Catria 



Elemente für die KcJuutlun auf 


_ Beobachtete . _ 

ja das 

5 Winkel Centrum 


der Beohachtnagen 


in Met. . & 



den llerizont oder 
Cenleatmal-Zeoitb- 
dlatana 


(8=6.56) («=7.80) 


70.0539*5 

051500 


*85 114.48 


05061* „ „„ 

*.7* 146.3* 

051350 


98.4118 100.3410 111 


0 50 873*6* 

0 87*313 

SO 30.763850 

76*737 
*0 764700 

ag. *0 76576* 

. *0 79.08**15 

g. *0 079637 


(8=4.06) («=5.30) 

0.00 0.00 101.1466 10*. 00*0 111 

0.00 0.00 10* 00*0 101.3100 110 

(8=7.43) («=*0.0») 

*.93 188. *6 99.9575 98.139» 111 




























60 








r— - 


gww'l'HM 












' 

= i 1 

Namen 






Klemente für die ßeduction auf 

L|I 

der 

Epoohe 


e 

T3 











* 

_ 

Beobachtete 


den Horizont oder 

des 


1 

a 

u 

H 

s 

Winkel 

Centrum 

Centesimal-Zenitb- 

dislnnr 

E !s 

beobachteten Winkeln 

der Beobachtungen 


r 

in Met. 

V 

* 

6 

z. » 


fl H09 










\ 

20. Aug. 

n. 



45.813075 






M. Catrla — M. Sanviolno 

sa. > 



□ 

815812 

2.93 

142 33 

98.1292 

98.9810 

112 


*7. » 

» 


20 

815187 






* 

23. » 

» 


20 

81.769587 






M. Sanvleino — M. Conero 

2b. . 

%. 

* 

20 

789369 

2.93 

60.53 

98.2810 

99.5913 

113 


20. . 

n. 

g- 

20 

600437 














(5=6*01) 

(H=7~00) 


Maccrata — M. ßobbiano 

12. Kepl. 


**• 

14 

37.453200 

4.46 

189.35 

140.5430 

100.3105 

117 a 









(S=10.5O) 

99.8570 



M. Robbiano — M. Conero 

22. . 


e- 

20 

120.005400 

3.89 

159.74 

99.6600 

117 a 

!H. Robblano. 

flflfll 

18. Mai 

n. 

» 

20 

35.560425 

1.39 

83.32 

(5=14.33) 

(11=33.18) 


i M. Conoro — Maccrata 

16. April 

» 

.... 

20 

559262 

1.42 

110.18 

100.1036 

100.3539 

117 a 


2. Mai 

r. 

.... 

12 

659915 

1.46 

109.80 




Maccrata — M. dell* Aecen- 
eione 

18. * 

» 

.... 

20 

113.400050 

1.32 

369.85 

100.3539 

98.3054 

117 b 


20. April 

» 


□ 

62.06S469 

1.16 

117.36 




1 M. dell’ Asceneiono — Ripa- 
traoaone 

16. Mai 

n. 

.... 

H 

069787 

1.14 

179.40 

98.3054 

99.7206 

117 o 

18. . 

• 

.... 

u 

071300 

1.41 

175.84 




Rlpatronaone. 

31. » 

V. 


20 

18 592727 



(5=13.95) 

(11=36 . 97) 


M Robbiano — Maccrata 




n 

590614 

591487 

1.39 

332.39 

102.1904 

100.4050 


1. . 

» 


Pf 


M. dell’ Aaeetaalonc. 








(5=7.07) 

(H=8.83) 


Elpatmnsone — M. ßobbiano 

20. » 




30.471500 

52.354125 

15.38 

253.90 
201 55 

108.0186 

101.6810 

117 c 

20. » 



,0 

15.32 

100.8210 

101 . 8750 

117 b 

Creaplno. 

Iflfl« 




(5=19.17) 

(«=47.27) 


2.8 Mfirz 


e- 

u 

72 144212 







27. . 


m. 

Pi 

mm 

2.15 

185.44 




Portomag-glorc — Pomposa 

14. Juni 

V. 

» 

20 

144900 



100.0875 

100.0758 

•91 


15. . 

n. 

» 

20 

144900 

1.80 

183.64 





Digitized by Google! 





















«i 


Namen 

der 

aneislrten Pnncte 
de« 

beobachteten Winkel« 


5 _ Beobachtete 


S j £> K 


der Beobachtungen 


Elemente fllr die Beduotion aut 


da« 

Centrnm 
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zur Ergänzung der Verbindung der trigonometrischen Vermessungen des Königreiches Neapel 

mit jeuen der papsllicheu Staaten. 



Winkclpuncte 


Beobachtete 
und auf 
die Kbeno der 
Sehne redn- 
cirte Winkel 


der 

Seiten 



M. Priore . . . 
Kipatransonc. 
M. Sanvicino 


»8 19 39.84 9.9935949 
49 59 19.54 9.8336761 
38 48 7.68 9.7970189 
180 0 0.00 


Sphär. Kxo. 



Pizzo di Sevo, 
Hipatransone . . 
M. Priore 


180 0 0. 


ftphir. Kxo. 



180 0 0.00 




94 91 46.08 

M. Pagano 111 f3 51.80 

Pizzo di Sevo 70 44 6.66 

M. Sircnte 83 40 15.46 

360 0 0 
Sphfir. Kxv 19. 


Setten 

in 

Wicucr 

Klafter 

j 

JL o 
® 

• a * 

s.g 
s* § 
s*8 
e| s 

a « 

35775.79 

*4645.6» 

**650.47 

114 

141 

**660.47 
16098 66 

16116 61 

I. 

26*16.61 

*7698.33 

*1170.40 

II. 



M. Sirente . 

M. Pagano 

Pizzo di Sevo 70 44 6. 

Sph&r. Kxe 7* 


Chiett 94 *1 *6.08 94 *1 *8.49 9.9987394 4.6*6719* 36*14.31 

♦VI. M. Pagano 49 64 47.31 9.8837006 4 *316804 *7019.69 

M. ßlroBte 35 t8 I0 9.7 68 3181 4.314*979 *06*0.4* 


180 0 0.00: 


HphSf. Sxc. 5.16 



Digitized by Googlej 
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Winkel po not o 


Beobachtete 
und auf 
die Ebene der 
Sehne redu- 
oirte Winkel 


VH. 

M. Majella 

Chleti •• 


•ßphfir. Exc. 

VIII. 


Pixzo di Sevo.«. 


Sphfir. Exo. 

IX. 

M. Vigllo 

M. Slrente 


Spfifir. Exc. 

X. 


M. Vlgllo 

M. Termlaillo 

Sphär. Exo. 




M. Gennaro. . , 
XI. M. Tortnlniilo . 






JL e 

« 

Logarithmen 

Selton 

iti 

der 

ln 

“= £ 


Wiener 

5 

Seiten 

Klafter 

sei 

v « B 



c « 

4.4316804 

37019.69 


4.3931414 

90996.33 

VI. 

4 3016074 

15907.70 

1 



4 . 3784953 18983.64 

4.3168044 39870.33 144 

4.3148938 39736.07 


.3168044 38870.33 
.3816887 38167.06 VIII. 
.3633983 18433.10 


38167.06 
33333.36 
93 1 96843.87 


41 11 48.47 9.8186330 4.3404180 17394.74 151 

63 35 58.03 9.9313368 4.3733018 93631.19 181 


M. 8. Pancrnzio 75 83 13.89 73 3* 13.51 9.9836864 4.4074514 35333.36 

180 0 0 00 

Bph tr. Exo 3.60 
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Zusammenstellung und Ausgleichung 

auf 360 einiger zu den vorigen Dreiecken gehörigen sphärischen Winkel. 


Nummer und Nuio 
der 

Slalionapuncte 



II. 

Ripniramtone 


III. 

Pizzo di Sero 




Beobachtete nphftriache Winkel 

Spbfiri- 

«scher 

Z w 1 a * h 

* 

e n 

Excees 

Ripairanaone 

69° 8 30*13 

3.55 

M. Coucro 

49 35 40.63 

1.43 

Scapeszano 

74 40 35.99 

1.16 



• 

87 46 13.36 

0.80 

M. Pennino 

47 0 50.63 

0.84 

M. Prione 



Aipatransone 




M. Conero 

95 0 45.48 

0.94 

Macerata 

79 59 54.45 

0.65 

M. d«U' Aaccmiooe. . . 

47 8 41 .79 

0.30 

Cirliclla del Tronto . . 

44 11 13.83 

0.69 


196 90 35.48 


51 . Conero. . . i ■ . . 

45 9 13.19 

9.65 

M. Sanvicioo . . .... 


1.67 

M. Prior« 


1.10 

Pixzo ill 8tvo 



M. Conero 



M. Pagano 



Pizzo di Sero 


1.69 


M. Prior« . . . 
M. Aopro. . . 
M. Tormialllo 
M. Sircnto,, . 
M. Pngano . . 
Ripairanaone . 
M. Prior« . . . 





69 8 98.79 + 8. #9 

49 35 *3.31 + 

7* *0 84.4* — t.*8 

87 46 14.10 + 0.70 

47 0 50.14 — 0.49 

38 48 9.99 

0.00 




























Nummer and Name 
der 

Stntlon.panete 

© 

-1 
9 © 

s © 

! = 

© 

*o 

Beobachtete ephirieche Winkel 

Sphiri- 

fcher 

Exces« 

/ * 

Au^X'lfllehene 

aphäri.che 

Winkel 

-> 

Correciioo 

» 

Zelicl 

hon 




14t 

Plzzo di sevo 

55 

88 

59*99 

0 94 

65* 

38 

67*67 


9. *49 


146 

M. A.pro 

36 

39 

4.88 

0.65 

86 

39 

7 05 

+ 

9.17 













IV. 

161 


58 

3 

9.86 

0 «8 

58 

3 

10 99 

+ 

1.06 

XI. 

M. 8. Pancrazio. . . • 

63 

95 

59 99 

1 90 

63 

95 

59 99 
















X. 


44 

35 

14.39 

9 07 

44 

35 

14.32 


KJJL'IH 


IX. 

M. Vigil» 

»8 

51 

63 97 

i .84 

98 

51 

53 44 


0.17 


VIII. 

M. Sirenle. 

79 

45 

40.69 

1.81 

79 

45 

37.48 


3.01 
















360 

0 

9.13 


360 

0 

0.00 




B. 

M Vlgllo 

69 

38 

53 49 

1.59 

69 

38 

53 11 


0.31 


c. 

M. La Meta ...... 

59 

18 

9.31 

1.54 

59 

18 

1.93 

_ 

0.38 


VII. 

M. Majelia 

dtf 

0 

97.43 

1.09 

36 

0 

95 46 



l.W 

v 


Chieti 











r 1 





1.79 

35 

43 

95 99 



1.95 


• ,v 

M. Pagano ... 

83 

40 

19.77 







• M. Sircnto 

1 




9.69 

47 

56 

49 95 

— 

1.95 


VIII. 

Pizzo dl 8evo 

33 

38 

48.98 

1.81 

33 

38 

50.55 

+ 

9.97 


IX. 

M. Tcrminillo ..... 

91 

43 

34.87 

1.84 

91 

43 

33.08 

— 

1.79 




360 

0 

6.08 


360 

0 





ist 

M. Ücnnaro 

37 

31 

I9.lt 

1.49t 

37 

3t 

19.11 




ms 

M. Cavo 

41 

15 

57 04! 

1.34 

41 

15 

57 04 

• • • * 



194 

M. iSeiuprevisa .... 1 

55 

18 

46 . 56 

1 96 

65 

18 




VI. 

A. 

M. Petrelle 

44 

0 

35.17 

9.05 

44 

0 

34.32 




M. Vtfllü 

fi. 

M. la Meta ..>•••• • 

80 

39 

46.33 

1.69 

80 

39 

43.92 


1.41 


IX. 

M. Sirenle 

59 

94 

37.38 

1.84 

59 

94 

38.50 

+ 

1.12 


X. 

M. Terrainillo 

41 

56 

7.55 

9 07 

41 

56 

7.65 





M. Genn.ro 

360 

ü 

~1.14 

* 

360 

0 

öTuo 




181 

M. 8. Pancrazio . ... 

98 

90 

31.10 

0.58 

98 

90 

39.64 

+• 

1.54 


180 

M. Soratlo 

70 

13 

41.97 

0.88 

70 

13 

49 98 

+ 

1.01 

VII 

18« 

Roma . 

45 

61 

36.89 

0.73 

45 

51 

37.19 

+ 

0.30 


191 

M. Covo 

80 

63 

33.17 

1 49 

80 

53 

33.95 

+ 

0.08 

M. Oennnro 

X. 

M. Vigil 




9.07 

93 

98 

44.34 




XI. 

M. Termi.ilto 




1. to 

41 

11 

49.67 





M. 8. Paocrnnlo .... 



1 


360 

0 

0 00 





A n na e r k 

U II 

K * 

n 







Uber 

die Winkel and die Berechnung der vorigen Dreieck 

e. 




1 I. Die beiden Winkel M. Priore und Hipatranaone worden aaa 

i den zwei Beiten M. Baaviclno 

— M. 

Priore, M. ' 

Sanvicino — 


Hipafranaone der Dreiecke No. 1*1 und 11% (Ersira Heft, pag. 11 und 16} mit dem von selben elngeachlosseneti Winkel 
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berechnet , welcher da« Supplement auf 160* der Summe sflnuntiichcr anderer In M. Sanvicino beobachteter und schon 
verbesserter Winkel ist. 

II. Die beiden Winkel Pixso di Sero und Ripatransone wurden aus den swei Seiten, Ripatransone — M. Prior« des obigen 
Dreieckes, und Pisxo di Sero — M. Priore des Dreieckes lb3 (Erstes Hert pag. 26) mit dem eingeschlossenen Winkel 
berechnet , welcher das Supplement auf 360* der Summe sämmilicher anderer in M. Priore beobachteter und schon fest- 
gesetzter Winkel ist. (Siebe 1. Heft, Standpunct No. Sb» pag. SS.) 

UL Der Winkel in Ripatransone ergibt eich aus der Differente. (Siehe Standpunct 11.) Der Winkel Piaso dl Sevo int das Sup- 
plement der übrigen dort achon festgeetellten Winkel (Siebe Standpunct III.) und jener in M. Pagaoo lässt sich ans der 
Summe der beiden vorigen schliessen. 

IV. Die Winkel dieses Viereckes sind in der Relation des neapolitanischen Oberlientenants Herren Pergola über die trigono- 
metrischen Operationen in den nördlichen Provinzen des Königreiches beider Sicilifn, pag. 17, gegeben. Man hat hier 
dasselbe Viereck in die swei folgenden Dreiecke V. und VI. anfgelöat. 

VII. Ebenao sind die Winkel dieses Dreieckes in obbesagter Relation pag. 17, Dreieck 36, enthalten. * 

VUl, Der Winkel Piato di Sevo wird aus den Dreiecken 23 und 23 durch Snmmirung, und jener M. Sirente durch die Different 
aus den Dreiecken 21 nod 22 derselben Relation pag. 13. tiergeleitet. Der dritte Winkel M. Teriaiuülo endlich wird aus der 
Summe der beiden andern geschlossen. 

IX. Der Winkel M. Sirente wurde aus den Dreiecken 20 und 21, pag. 21 von Pergola durch Summirung abgeleitet , ond 
aus diesem und den swei gegebenen Beiten M. Sirente — M. Teriainillo des vorigen Dreieckes und M. 8irente — 
M. Viglio des Dreieckes B. (erstes Heft, pag. %3) die beiden andern }Vinkel dieses Dreieckes berechnet. 

X. Ebenso wurde auch dieses Dreieck berechnet, da der Winkel M. Viglio das Snpplcment auf 360 der andern schon be- 
stimmten Winkel des Slandpunclea VL ist, die Seiten M. Viglio — M. Terminfllo aus dem Dreiecke IX. and M. Viglio — 

. N. Geanaro aus dem Dreiecke 191 (1. Hert pag. 31) gegeben sind. 

XI. Der Winkel M. S. Pancrasio (st durch die Differens aus pag. 18 dieses Heftes hergeleitet ; die beiden andern sind Sup- 
plemente auf 360* der resperliven Summen der in M. Gennaru und M. Terminillo schon festgesetzten übrigen Winkel 


Verzeichn!** 

der geographischen Positionen der trigonometrischen Puncte zweiter Ordnung im Kirchenstaate. 


Namen derOrler 


Bezeichnung der «I« Signale aarisirlen Objccfo 


Hübe Ober dem 
Meere tu 
Wiener Klafter 



der Higaale 
















«r 
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Namen der Örter 


Bezeichnung der ela Signale anrinirten Objecte 


NSrdliche 

Prorins Mage 



der Signale 


Rieda, der Qlockenthura i 

Bizannoj » ...... 

Boara, 

Bocca del Lamone , der Telegraph . . . 
Bocca Leone, der Gloekenlhurm . . . 

Bologna , der Thurm degli atinelli . . . 

Bomarxo, der Gloekenlhurm 

Bonconvento , . 

Bondeno , der Gloekenlhurm der Domkirche 
Bordonc^io, der Gloekenlhurm .... 
Borgarin , » .... 


Borgo Panlgale , > 

Boact^ » 

Bnda, » 

Budrio, » 

Bulgarin , » . 

Rnrdna , » 

Cadriaoo, . 

Calamoaco , » 

Calcara , . 

Caldarola (Valle) , -dar Gloekenlhürmchen . . 

Catnerano , der Gloekenlhurm 

Cameraia , > 

Camerino, der nördlichele Glockmth. d. Domkirche 
Campagnano , der Gloekenlhurm der Pfarrkirche 

Campello , der Gloekenlhurm 

Canipiano, » ........ 

Campolungo , , 

Canlno , der Gloekenlhurm der Pfarrkirche . . 

Cannara , der Gloekenlhurm 

Cantiano , der Thurm tlello Hoeca 

Capo d'Arca , der Thurm 

Capranica , der Gloekenlhurm der Pfarrkirche . 
Carpegna, der Gloekenlhurm der Franaiekanrr . 


Bologna 

Viterbo 

Bologna 

Ferrara 

Forii 

Spoleto 

Bologna 

Forii 

Ferrara 

Bologna 

Forii 

Ferrara 

Bologna 


Perugia 

Camerino 


Perugia 

Crbino n. Pesnro 


l/cbino u. Pesnro 


*9 tl *0.0 
*9 35 *9.0 
*9 *0 67.8 
99 68 *7.8 
99 *7 63. 
99 0 38. 
99 6b 67. 

98 58 3*. 

99 b 47. 
30 8 14 

30 10 6. 

98 6« 18. 
19 69 67. 

99 *1 56. 

99 11 öb. 
99 69 6.3 
*9 0 61.8 
99 3 46. b 
99 3 38.8 

98 47 41.6 

99 47 41.3 

31 13 1.7 
30 0 7.9 
30 43 67.6 
30 9 63.8 
30 96 67.4 
99 öl 9.8 
99 37 96.8 
99 94 61.8 
30 14 59.3 

30 17 34.5 

31 95 61.8 
9 P 60 39.7 
99 59 59.8 


9159 931 9 

119.5 


Die Höbe beaielit lieb ') aut die Feaateracbwelle dea Thnrinen, 1 ) aaf das Dach, welche* die Grundflbcbe den kettele umgibt. 
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Namen der Örter 
und 

Bezeichnung der als Signale anvielrton Objecte 

Provinz 

Nürdliehe 

Breite 

Linge 

Höhe Ober dem 
Meere in 
Wiener Klafter 

der Poan 

die Spitze J 

der Signale | 



44* 19 3b!o 

*9 31 41. *4 


69.6 



44 64 6.9 

99 19 13.1 





44 98 67.4 

99 fi 8.3 


40.fi 



44 13 44.6 

99 90 50.3 




44 40 19.9 

99 34 96.4 





43 10 96.1 

31 97 67 


78.1 



43 6 49.8 

31 29 33 4 


62.4 

Caatagaol maggiore, der Glockenthum . . . 

Bologna 

tb 3b 16.8 

99 1 56 . 8 


30 9 



44 IM 48 

99 27 46 8 


41 7 



44 96 31.0 

29 6 10.0 


95.6 



44 10 47.0 

99 31 49.2 


29.0 



43 34 19.6 

31 4 29.3 


152.3 



43 97 53,1 

31 12 38.4 


125 7 


• 

44 36 41.9 

98 43 1.8 


36.9 

> Gandolfo , die Kuppel der Kirche . . . 

Comoren 

bl bb 46.7 

30 18 64 ,4 


847.3 



44 96 66.6 

99 20 25 2 


29.8 



44 13 60.3 

29 45 17.5 


32.7 



bb 13 36.3 

99 34 41.9 





43 11 57.8 

29 53 19.5 


359.3 

» Hitaldi , . . 


49 49 94.1 

30 20 11.9 



» 8. Giorgio, . 

Bologna 

bb 38 47.0 

39 8 83.3 

e . . . • . . 

31.4 

» 8. Pietro , » .... 


41 60 44.6 

30 .33 39.5 





44 93 65.9 

29 16 16.3 





49 45 19.7 

99 39 59.5 


975.6 

Castenaao , » .... 

Bologna 

bb 30 33.0 

30 7 41.8 


3S.fi 

Caatiglioni , der Thurm dee Pallatlee .... 

Ravenna 

bb IS 40. t 

3» 66 19.4 


14 1 



44 50 16.9 

29 1 36.8 



Cavallino, der Thurm 


43 45 47.6 

30 16 43.2 


230.6 



44 17 97.9 

39 39 69.3 



Celleno, » .... ... 

Viterbio 

49 33 46.7 

29 48 30.0 


195.7 1 



29 30 40 6 



Cento, der Glockenthurm 

* 

bb b3 b0.3 

38 67 11. b 

7.4 

34.1 

Ceprano , der Gemeindethurm 

Kronimmc 

bl 33 44.3 

31 11 1.6 

. ..... 

65.1 



44 29 48.8 

28 58 19.3 



Cervara, » .... . . 

Comaroa 

41 69 17.0 

30 43 64.6 


S6S 3 
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HOhe Aber dem 
Meere ln 
Wiener Klafter 
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Namen der ö^ter 
and . 

Bezeichnung der nie Signale anvieirteo Objecte 

Provinz 

Conen ba»n, der Thurm 

Forli 

Conanndolo , der Glockenthum . . ... . . 

Ferrara 

Cootrapö, m 

» 

Copparo, » ...... 

» 

Corinaldo, » 

Aaeona 

Corleto , » • 

Ravenna 

Corlo , » 

Ferrara 

Core. Cerrine, . 

» 

Corpo di Reno, . 

» 

Correggio , » 

» 

Corlieella, . 

Bologna 

Coataoelaro, der Glockenthum der Franzttcutk. 

rrbino u. Pesaro 

Creapeiiano , der grotte viereckige Thurm, der 


%um Taubenhaure dient 

Bologna 

Crevalcore , der Glockenthum 

» 

Croeelta Krcolaai , ein Kreuz 

• • 

Cnra di S. Martlno , der Glockenthum . . . 

» 

Cari.no , » ... 

Forli 

Diolo , . ... 

Bologna 

Dognto, » ... 

Ferrara 

Doaao, . • ... 

» 

Donna, , ... 

Ravenna 

Duce*ola , , . . ' . 

Ferrara 

Dnrazzo, » . . . 

Bologna 

Fabrinno, der Glockenthum der Domkirche . . 

Maoerata 

Faenza , » ... 

Ravenna 

» Holonda del Podetla di 

• 

Falconara , der Telegraph 

Ancona 

Fano, der Leuchtlhum de» Hafen* .... 

Urblno n. Peaaro 

Pantuzza , der Gtockenlhurm 

Bologna 

Fara , der Glockenthum der Pfarrkirche . . . 

Riet! 

Farneae, . .... 

Vilerbo 

Fenigli, ein zerfallener Thurm 

Uibino o. Peaaro 

Foren tttao, der Gtockenlhurm der Domkirche . . 

Proainone 

Fermo, > ... 

Fermo 


NSrdllche 

Breite 



BShe Ober dem 
Meere in 
Wiener Klafter 


der Fa» die Spitze 


der Signete 

















Name» der Ö r t e r_ 
and 

Bezeichnung der »ln Signale anvieirten Objecte 


Nördliche 
Breite * 


Höhe Ober dem 
Meere in 
Wiener Klafter 


Ficullc , der Glockenthurm . . . 

Fieaso , » ... 

Fllo , » • • * 

Filotrano, der Grmeindethurm . . 

Ftorentina , der Glockenthurm . . 

Flacaglia, ► • ■ 

Flame no»a, der Telegraph ... 
Foeomorlo , der Glockenthurm ’* . 

Fomlgnana, * • • 

Forll , der Manianue-Glockenttyrm 
Forlimpopoll , der Glockenthurm • 

, » det K 

Forno , der Kloiterlhurm .... 
Foasa d'Albere , der Glockenthurm . 
Foaaalla, * 

Fossa nuova , * * 

Francolino , » 

Fraccatl , die Fa fade der Domkirche 
Froainone , der Glockenthurm der Do» 
Funtone , der Glockenthurm . . . 

Fono , • . . i 

Fualguano , » ... 


O 
Bl 
Ferrara 
Maeerata 
B< 


Ferrara 

Bavenna 

Ferrara 


Comarca 

Froainone 


.... 

... 

17 

9 

»1 

» 


Digitized by Google 










Nauen der Örtv 


Bezeichnung - der ale Signale anvisirten Objecte 


Godo , der Glockenthurm 

Gradara, » 

Gradizza , » ........ 

Grepoleachlcto, » 

Grottamare, der Glockenthurm de* Commenlhurei- 

KloHer * 

Grotte S. Lorenzo , der Gtockenlkurm .... 
» 6. Stefano , » . . . . 


Höhe Ober dem 
Meere in 
Wiener Klafter 





















Namen der Örter 

• 


NSrd liehe 

Lingc 

Höhe über dem II 

Meere in 1 ^ 

Wiener Klafter || 

und 

Bezeichnung der als Signale anviairten Objecte 

• 

Provln » 

Breite 

der FuttH 

die Spits&e 

• 



der 8 

gnale 

Mageavacca , der Telegraph 

Ferr.r. 

4b" 40 3t *7 

*9 54 96. h 



13.1 

1 Majola'i, der Glockenthum 

Ancona 

. 43 *8 3t. 4 

30 46 50.7 


2*8 8 

Malaibergo, » . 

Bologna 

44 43 6* 

39 11 45.1 

5.1 

14.5 

Maoeolino, » 

» 

44 35 40.5 

*8 45 68.8 


32.6 

Marino, die Parade der Domkirche . . . . . 
Marrara , die Parade der Kirche . . . . 

Co mar ca 
Ferrara 

4t 46 10.4 
44 43 48.8 

30 19 96.8 
99 90 5A.6 


— 

17.9 

» der Olockenthurm * ..... . 

Maria , der Gemeinde thurm ....... 

Perugia 

44 44 1.4 
4t 3t 7.0 

*9 *0 53.0 
29 35 16.5 


185. 1 

Mas! dcl Torello , der Glockenlhurm . . « . 

» 8. Giacomo, » .... 

Maflaaccio, * » ’ .... 

Ferrara 

» 

Ancona 

44 47 40 0 
44 46 30.9 
43 26 44.6 

*9 *7 47.5 

29 27 29.4 

30 46 50.6 


285. t 

Maaaa Fiscaglia, » .... 

Ferrara 

44 48 33. t 

29 40 44,0 




» Lombarda , der Stadllhurm ..... 

» 

44 t6 46.4 

29 29 30.4 


*3.1 

Matelica, der Glockenthurm der Domkirche 

Macerata 

43 15 *6.4 

30 40 *2.4 

187.5 

805.8 

Medelana, der Glockenthurm 

Ferrara 

44 46 t3.0 

29 3* 16.9 


15.3 

Mcnula > • ....... 

» 

44 55 11.0 

79 A3 40.7 


16 ft 

Mmen^alici, » 

Mczzo Goro, » 

Mezzolara, » • 

» 

» 

Bologna 

4b 55 45.7 
44 A4 5.8 
44 35 17.0 

29 50 11.9 
29 45 48.4 
29 13 48.2 


21.0 

Mlgli.ro , > 

Ferrara 

44 47 53. t 

79 38 16.7 


12.7 

Mirabelle , der Thurm 

Mir.nda, der Glockenlhurm . 

Miz/.aua, » * 

Bologna 

Spoleto 

Ferrara 

44 49 31.1 
47 37 0.0 
44 50 A3 9 

29 7 29.8 

30 20 0.0 
29 14 31.5 



.Mohnei In, » • 

Bologna 

44 37 14.8 

79 70 0.1 


28.« 

Mondaiuo, der Glockenthurm der Pfankirche . 

Forli 

43 51 17 3 

30 20 8.6 


717 2 

• der Glockenthurm der Mönche . . 

» 

43 51 73 2 

30 70 46.1 


2114 

Momlavio, der Glockenthurm ...... 

L'rbino u. Peaaio 

43 40 27.1 

30 38 1.0 


163.3 

Mondolfo , » 

* 

41 45 6.1 

30 45 36.1 


90.9 

MoncHiirolo ,* » 

Montale , » 

Ferrara 

Ancona 

44 44 9.0 

43 39 41 0 

29 21 18.4 

30 39 31.7 



154.3 

» der verfallene Thurm ...... 

Perugia 

43 3 2.8 

29 50 17.8 


310.» 

Montolctto , der Thurm de» Pallasles .... 

Forli 

44 11 31 0 

30 0 41.8 


11.3 

Montalto , die Spitze der Parade der Kirche . . 

Monte Albodo. der Glockenlhurm 

Ciritäveccbia 

Ancona 

49 91 13 6 

43 36 43.8 

99 1« 7.7 

30 49 20.3 


112 6 

w Antore , ein Steinhaufen 

Coinarea 

4t 57 29.0 

30 52 4.7 

97« 7 

* • 
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Namen der Ö rter 
and 

Beccichnung der »I» Signale nnvlelrlen Objecte 

Provinz 

Nördliche 

Breite 

Liege 


X 

Monte fliove, der Olorkenthurm 




Urbino o. Peaaro 

4s" 

4» 

4. '3 

30 

38 

17*4 


135.1 

m Granaro, ein Zeichen . . . 




Fermo 

ta 

14 

0.6 

31 

17 61.8 


160.3 

» Grtmano , der Glockenthurm . 




Uiblno n. Peaaro 

43 61 

54 7 


8 

16 5 



994.6 ' 






43 

90 3fi li 

31 

|| 

57.9 


164 . 1 

» » die Spille . . . 




Velletri 

41 

38 

43.4 

30 

3» 

2 6 

726 9 


» Maggiore , ein Zeichen . . 




Spoleto 

49 

49 

35.7 

30 31 

23 

752.8 


» » der Thurm . . 




Ravenna 

44 

14 

8.0 

29 

91 

53.6 


276.3 

» Marciano, der Glockenthurm 




Ancona 

43 

38 

22.2 

30 

68 

25.4 


69 . 5 

» Milune , » 




Macerala 

43 

16 

43 6 

31 

0 

42 6 


197.8 

Moatenovo , » 




Forti 

44 

3 

30.2 

29 

66 

8.6 


* * ’ *» 

Monte Novo , » 




Ancona 

43 

36 

12.1 


43 

17.8 


148.8 

* Paganucdo , ein Zeichen 




L'rbino u. Peaaro 

43 

38 

II H 

30 

24 

46.2 

614.8 


• » Pattlno, die Spitze . . . . 




Spoleto 

42 

49 

24.7 


48 

17.6 

... ■ 

993.9 

» • Pclioo , der Thurm .... 




Macerala 

43 

16 

46.7 

M 

54 

1.6 



334 . 3 

» Pietrella, ein Zeichen . . . 




Fermo 

42 

69 

96.3 

31 

96 

51.7 


223.0 

. Pelriolo , der Glockenthurm . 




Perugia 

43 

K3 

67.6 

29 

53 



904.» 

» Pogglo , der Thurm . . . 




Forli 

44 

12 

6 4 

*9 

36 

49 7 



197 2 

1 Monteraie, ein Kreuz auf der Spitze de» Berge» 

Perugia 

42 

36 


29 

47 

0 1 

449.4 



i Monte Raazanu, eine Ruine auf der Spitze 


Comarca 

42 

7 

24.4 


9 

45 4 



129.9 

[ Monterooi, die Fagade der Kirche . 

• 

# 

. • 

» 

42 

11 

45.6 

99 

58 

20.9 



155 7 

|| M on io HoloiiJo , der Thurm de» Paltafle» 

• 

. • 

» 

49 

3 

4.5 

m 

16 

51.» 

103.2 






Anf Jer Grfinze 














«9 

67 

54.9 

Rill 

51 

34 9 

1 I0S.8 






rino urH spoleto 








• 

» 8. Angel o , die kleine Kirche 

, 

. 

. . 

Ancona 

40 

30 

34.8 


34 

56 6 

. . • . 

400 . 1 

» 8. (Giovanni, der Thurm detta ttocca 

. • 

Fruainone 

41 

38 

23 . 7 

31 

10 

44.6 


936 . 7 

I • 8. Vito, der Glockenlhurm der Barfüeeer- 










Mönche 




Ancona 

43 

30 

4.3 

30 

65 

47.6 



98.0 

» Santo, der Gemeindet hur m , 




Mpoeraia 

43 

91 

67.3 

3t 

17 

6.2 

...... 

141 . 2 






44 

43 

39.9 

29 

23 

46.0 



Monte Scrcno, ein Zeichen • . . 




Fermo 

43 

• 

7.3 

31 

29 

26.6 



89.1 






44 

11 

69.9 

29 

30 

6.6 



» Subnsio, ein Zeichen . . . 



• e 

Perugia 

43 

3 

24.6 

1 


8.4 

580.5 



. Torrc mnggiorc , em Zeichen 



• • 

Spoleto 

42 

37 


ES 

15 

59.4 

689.8 


» Vecchio , der Glockenlhurm . 



• • 

L'rbino u. Pesaro 

43 

37 


30 

31 

35.3 


273 0 

» Veglio, , 




Bologna 

44 

98 

9.3 

t 

45 

22.9 


167.8 
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Namen der Örter 
und 

Bezeichnung der als Signale anviairten Objecte 

Provln a 

Nördliche 

Breite 

Linge 

Höhe dt 
Mee 
Wiener 

der Fu»s 

der 8 

er dein 
e in 
Klafter 

die Spitze i 

gniflo 



48 49 *7.» 

n 1 0 

30 56 81.3 


1 306 . 1 

, » die westliche . 

lelo und A§coli 

4* 49 30.6 

30 55 10.2 


1891.0 

Montinelli, ein verfallener Thurm ..... 

Comarca 

49 1 91.4 

30 94 25.3 


913.9 

Montoac, der Q lockenlhurm der Pfarrkirche . 

Perugia 

43 91 44.6 

29 59 95.6 


966.8 


Ried 

48 14 41.6 

30 81 85.9 


• . 







Mordano , der Glockenlhurm ....... 

Ravenna 

44 94 II 0 

2» 30 20.6 


92.7 

Morgnano , » 

Spolcto 

49 46 49.1 

50 31 9.7 


934.4 


Ancona 

43 33 46 9 

30 54 50.« 


113 5 

Nepi , der Glockenthurm der Domkirche . . . 

Viterbo 

49 14 30 9 

30 0 41.0 


137.5 



41 87 88.5 

30 19 21 0 



Nocera, der Gemeindelhupn ....... 

Perugia 

43 6 34.3 

30 27 16.6 



303.5') 

N’urcin , » 

Spoleto 

49 4? 97.7 

30 45 95.1 

318 00 

399.8’) 



43 51 35.9 

30 35 41.9 


125.9 



43 31 38.8 

31 6 19.8 


177.4 

Orciano , der grö$$te Glockenlhurm . . . *. 

l'rblno u. Pesaro 

43 41 18.7 

30 37 48.0 


159.9 

Orvielo , die Spitze der Parade der Kirche . . 

Orvielo 

49 49 59 6 

99 46 39.0 


187.4’) 

Oaimo , der Glockenlhurm der Domkirche . . 

Ancona 

43 9» 7.9 

31 9 12.9 


145.1 



44 53 31.8 

29 5 42.0 



0«i ll.l Mon.c.lo , . ... 


44 40 1.9 

99 91 54 6 

..... 

17.6 

O.teli.to, ein isolirter Glockenlhurm .... 

» 

44 44 49.8 

99 36 3*6.1 

9.70 




41 45 38.7 

29 57 65.4 


13.8 

Ozxano di aotto , der Glockenlhurm .... 

Bologna 

44 97 6.7 

99 10 29 1 


39.8 

Padulle , * .... 

» 

44 37 53.8 

28 50 39.0 



25 1 

Palais Pepoli , der Thurm 

» 

44 47 39.5 

98 53 57.1 

95.3 

9!» 5 



41 48 85.1 

30 43 9.3 


261.9 



44 47 89.0 

29 31 50.9 

. 




43 5 28 9 

31 30 89.9 


58.7 



*3 55 27 7 

30 34 15.6 


8.1 



44 54 25.7 

29 21 65 










44 42 47.8 

28 58 15.6 


33.3 


• . 

44 14 48.1 

29 48 42.3 





44 10 31.3 

29 53 11.3 


25.6 

Die Höhe besieht sich ') auf den First des Daches. 

*) anf den oberen 

fheil dea Parapet 

s auf dem Thn 

rme del Mo 

ro, ’) auf , 

das Gesimse der Kirchen-Fa$ade, ’) auf die Schwelle des niedrigsten Fensters des Glochentharmea. 
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X am en der Ur'cr 
und 

Bezeichnung der a!« Signale anvlnlrten Objecte 

Pro vi n » 

Xördlicho 

Breite 

Länge 

Höhe über dem 
51 rer** in 
Wiener Klafter 

der Fuss j nie Spitze 

der s 

1£ü«!o 

’ Quarto di sopra, der Gloekenlhur.n ... - 

Bologna 

4S 31 18*5 

. . . ; 

29 4 53.3' 

»1.10 



55 36.2 

29 10 40.1 


Recnnali , der Stadtthurm ....... 

Marerata 

44 24 12.8 

31 19 43.*]. 

179 4 



44 47 52. 4 

29 33 14.9 




IU(fi« der Glocken t hu rm der Domkirche . . . 







44 41 21.5 

99 96 39.5 

‘4 

» 

; Rip®i * 

Urbino u. Pc*aro 

43 40 16.4 

30 46 16.4 


83 9 



44 >50 48.8 

29 24 32.7 





44 2 58.0 

29 39 5t. 3 


210.7 f 

Roccaccia, ein verfallener Thurm 

Maccrnta 

43 1» 3». 3 

3t) 54 1.9 


398.8 

Rocca dl Papi ii*io , » » 

Spoleto 

49 32 48.8 

30 22 0.3 



» Maaitima , der Gloekenlhurm .... 

Veile tri * 

41 40 42.8 

30 35 0.8 


399.8 

» Roinana , eine waldige Spitze .... 

Comarca 

42 10 34.0 

99 54 1.7 

395.7 


Ronolglione , die Kuppel der Pfarrkirche . . . 

Viicrbo 

49 17 98.9 

29 52 54.8 



959 6 


Forli 

44 12 19.8 

29 44 56.9 


28.2 

Rondinl, der Pa'lnst 

Ravenna 

4417 6.9 

99 97 98 8 





44 13 17.4 

29 24 26.2 


256.2 



44 45 53.3 

29 32 19.8 



Roviano , der Thurm des Paltastrs Barbarin i 

Comarca 

42 t 99.9 

30 39 99.4 


979.5 i 



44 54 49. 1 

29 24 16.0 


15.2 



44 44 19.6 

29 26 9.2 



Sabbionccllo dl sopra, der Glockenthurm . . . 

* 

44 50 20.5 

9» *8 98.0 


18.9 



44 50 20 3 

29 29 22.3 



Sala, • ... 

Bologna 

44 36 5’ . 8 

28 55*15.8 


96.6 

Valetta . «... 

Ferrara 

44 53 25.6 

9:1 96 8-0 


25.5 I 

Saliccto, » ... 

Bolagn» 

44 38 *3.5 

98 38 95.8 


97.3 

>aludccchio, der Glockenthurm der Hbnc he . . 

Forli 

43 59 157 

30 19 54.9 


205.5 

• der neue Gloekenlhurm d, P/urrk. 

• 

43 59 21.6 

30 19 57 6 


203.7 



44 55 ! 3. 9 

29 7 3 . 5 

; 

8. .4**1» , . 


44 *6 39 0 

93 91 34.0 


18.7 1] 


Bologna 

44 39 49.0 

28 47 61.4 


94.9 1(1 


44 47 28.1 

29 3 1.1 


Jj 

6. Alberto, » ... 

» 

44 >3 17.1 

99 4 8.3 

7 t 

94.7 

. • . . . 

Ravenna 

44 32 35.3 

99 49 10.0 


13.5 1 

8. Angeld, » ... 

Comarca 

43 3 6.0 

30 22^35.0 


*19.8 
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Namen der Örter 
Bild 

Bezeichnung der als Signale aorialrten Objecte 


Höhe über dem 
Meere in 
Wiener Klafter 


der Fuaa die Spitze 


der Signale 


180. 

3 

269. 

6 

23. 

.3 

199 . 

.2 

281. 

.6 

149 . 

O-j 

16. 

.0 

225. 

,7 

248. 

. 4 
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Bezeichnung der nie Signale nnviairten Objecto 


Valentano, der Glotkenlhurm der Joharmetkirche 
Valmontono, die Kuppel der Kirche . . . . 

Varigoana, der Pallatl BargelUni 

Vedrlano , der Glockenlhurm 

Velletri, der Sladlglockenthurm, genannt la Corte 

Vergineae, der Thurm 

Verdi, der Glockenlhurm non S. Maria Satuna. 
Vetralla , der Glockenlhurm der Bomkirehe . . 

Vico novo , der Glockenlhurm . 

Vigaranc Mainarda , > 

Vigarano Pieve , » 

Villa Fontana, » 

Vilianuova , > 

Viierbo , der Gemeindethurm 

Vcgheaaa , der Glockenlhurm 

Voghiera , » ...... 

V'olano , der Telegraph 

Voltone , der Gloekentkurm auf dem Berrenhaute 

Zell« , der Glockenlhurm . - . 

Zenzallno , . 

Zenzerigcle , » 




43 3t 5. fl 
ti tfl 3*0 
tt tt 4.4 
ti 91 S9.1 
tt tl 9.6 


tt tl *6 fl 
49 19 19.3 
tt SO 39.9 



Namen der Örter und Bezeichnung der Objecte, auf welche die llfibe 
»Ich bezieht. 


Bolsena - See , die Oberfläche 
Bracclano- » » 

Castclio- » . 




























Namea der Örter and Bezeichnung der Objeete, auf welche die Höbe 
eich bezieht. 

Provinz 

Höhe 

Treoloeao - See , die Oberfläche 

Perugia 

136.4 

Bouco, die Spitze des Glockenthurmes des Doifes 

Froaisone 

368.« 

Caalel fiuido, » det kleinen Glockenthurmee auf der Kirche dee Dorfe e . . 

Comarca 

46.5 

C«*l*ltiooie, . dee Glockenlhuimee dee Der fee ( nord-isllieh een \orda) 

Spoleto 

777.3 

ClrltelU Cond, » » . 

Orciefo 

361.3 

Fratticiola , » det auf dem treulichen T heil de* Dorf- Umkreise* errichteten 

Thurmet 

Perugia 

356.» 

Mogiono , • eines grossen Thurmes auf dem nördlichen Theil des Dorfes . 

» 

304.7 

M. Acolo, > dee Thurms (westlich von M. Corona) . . 

» 

487.6 

. Cucoo , » » (östlich eon Coelacciaro) 

l'rbino u Pesaro 

836.0 

» di Coecerno , » » föulich von Spoleto ) • 

Spoleto 

887.3 

» il Patmaggio, » » (nördlich von Veröl»') 

Froalnone 

(1)86,9 

» Pi Ui co , » » (westlich von Trevi) 

Spoleto 

75».» 

Pledilugo, » einer verfallenen Hocca (östlich een Temi) 

1 

» 

388.4 

Hip! , > des Glockenlhursnes 

Froalnone 

168.6 

Rosario , • » * 

Spoleto 

196.7 

TorgUne, . » » 

Frosinone 

131.4 

Verzeichn iss 

der geographische!! Positionen einiger trigonometrischen Puncie »weiter Ordnung in Toscana. 


Namen der Örter 
und 

Bezeichnung der eis Signale aaviairten Objecte. 


Nördliche 

Breite 



Höhe über dem 
Meere in 
Wiener Klafter 


der Fata die Spitze 


der Signale 
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d) Die Anbindung an die Trianguiirung den P. I n gh I r * m 1 In Tonern* sowohl ln der Nähe «-es Anghisri 
und Borgo S. Sepoloro , nie bei Radicolhnl r.u bewerkstelligen. • 

>. Sollte in der erwähnten Ausdehnung de* päpstlichen Gebiete* eine hinreichende Anzahl Pnnete 7 wei- 
ter und dritter Ordnung bestimmt «erden , die cur Beeis der weitern Aufnahme mit dem Messtisebe xtt dienen 
bitte, um die Kntaeter- Meppen , welche die päpstliche Regierung ffir jeden Commonsl - Territorium einzeln schon 
hatte euftiehmen lassen , zu vereinigen , zu ordnen und zu verbessern, 

9. Die Berechnung der Coordioaten jener Puncte vom Meridiane und Perpeadlckol von Mailand zu füh- 
ren, die von Keil zu Zeit im Süden der Apenoineu fcstgeslellt sein würden, um die Resolute sobald als möglich 
der Abtheilung von Offizieren zu liefern, welche mit der topografischen Arbeit, die gleichzeitig staffjlnden eeltte, 
beauftragt war. 

h. Da* erwähnte Dreiecksnetz erster Ordnung längs dem mittelländischen Meere vom päpstlichen Staate 
bis Livorno fbrtzosefzen, am dasselbe hier mit der letzten Seife Livorno — M. Herr* der Im Jahre 1817 durch des 
Astronomen Briosohi von der Lombardie aus geführten Vermessung za vorhlndon. In Betreff dieses Netzes wir 
ihm empfohlen, nlch besonders der schon von P. Inghirnmi bestimmten Puncte zu bedienen, nämlich Moecoan, 
Poggio Montier), Popnlonla, Poggio al Pruno, Vollem, Larl und Moatalcino , ingleichnn die Anbiudung mit 
den Observatorien von Florenz und Pisa , so wie mit der Basis von S. Pietro in Grado bei Livorao zu besorgen , 
die ebenfalls von P. Ingbirsmi gemessen ist. 

ft. Endlich sollte derselbe besonders Im Kirchenstaate die Zeaith - Distanzen aller Puncte erster, zwei- 
ter and dritter Ordnung fitessen , und eile nCthlgen listen sammeln , um mit hinreichender Genauigkeit die Hübe 
über dem Meeres - Horizonte bestimmen zu kSnnen. 

Der Iegenlcor Msrieni wurde sonach in den Stand gesetzt, am >7. März 1841 von Wien nach BJminl 
abznreisen, und zur Aushilfe ln der Zeichen -Errichtung, sowie zur Recognosclrong des Terrains wnrde ihm 
ein Individuum ans dem Stande der topografischen Zeicbonnga-Kauzlei des milltäriscfa-geogTaSschcn Inatitntea all 
Gehilfe beigegeben. 

Heine erste Beschäftigung war die Reeognoscirung auf den Bergen Carpegnn, Cntria und Sanvicino zur 
Auffindung der alten Zeichen und zur Krriclitnng der neuen. Auf den beiden ernten gelang es ihm nicht , den MK- 
telpunct der alten Zeichen zu Heden , obschon er in der Erde einigo Stücke faules Bola vorfand , die wahrachein- 
lich deren Überreste waren. Erkannte daher nicht mehr bei den erwähnten Seiten, sondern musste mit nicht gerin- 
gem Zeitverluste von der weit entfernteren S. Marino — M. Laru aei e Arbeit beginnen , deren Endpunete Gloeken- 
thürmc sind. Die Berge Carpcgna und Catrla worden jedoch von dem Ingenieur Mnrieai eis trigonometrische 
Puncte wieder angenommen , und es zeigte sich später ans der Berechnung der Dreiecke , dass das Ceotruo der 
anf denselben errichteten Zeichen mit jenem der alten ziisammeitrcffe. Auf dem M. Sanvioleo bestand noch der un- 
tere Theil des steinernen Zeichens, welches din neapolitanischen Offixicro bei der im Jahre 1814 von den Markes 
bis in das Königreich Neapel fortgcseizten Triangulirnng anf der Stelle dos alten erriohtet hatten, s« dass maa 
die Seile M. Catria — M. Sanricino als die zweile Ausgangaseltc , wie es vorgeschrieben war, benützen konnte, 
und es tat ihm dcsswrgen der Srandpunot in Hcapezznno entbehrlich geworden. 

Bis Finde Juni battn derselbe die Reeognoscirung des Terrains von den Apcnnincn bis zum Parallel vsa 
Spoleto zu Stande gebracht, flat alle Zeichen errichten lassen, und die Beobachtungen der Winkel begonnen, die 
er dann in den Monaten Juli and August unter Entgegenwirken häufigen Regens, trflber Atmosphäre und hefti- 
ger Winde fortsetzte, welch letztere besonders auf dem Kamme der Apenninea herrschen , wesahalb derselbe oft 
lange Zeit auf einigen Beohachfnngsstaiionen dieses Gebirges verweilen musste. 

Bei dieser Schwierigkeit , günstige Umstände für die Beobachtung zu treffen , und mit Rücksicht anf die 
kurze Schwelte des Theodoliten - Fernrohres , mit dem er versehen war, musale derselbe für die folgende Strecke 
zu dem Entschlüsse kommen , Dreiecke mit kleinerer als der gewöhnlichen Ansdehnung zu bilden. 

In den letzten vier Monaten jene* Jahres brachte der Ingenieur Marien! di Reeognoscirung vom Pa- 
rallel voa Spoleto bis fast nach Rom , beendete in derselben Zeit die Beobachtungen auf den Stationen Piano dl 
Sevo, M. Flonebi, M. Mariano, Perugia, so wie auf allen nilrdlioher gelegenen , und bewirkte auch die Verbin- 
dung mit den trigonometrlachen Netzen von Toscana und Neapel. Diese besteht nun bei Toscana mit dem ganzen 
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Dreiecke Borgo 8. Sepoicro — Anghleri — M. 8. Marie, Dar bemerkt derselbe, dass es nach dem angestellten 
Vergleiche seiocr beobachtetes Winkel mit jenen des P, lughirami scheint, der lefslere hebe in Anghiari niobt 
das Oestrum des Thurmes , wie Marien!, sondern vielmehr die Mitte der gegen Borge 8. Sepoicro zugekchrten 
Beite als Bigaal angenommen, die sich über die Plattform des Thermen erhebt und ia ihrer Mitte eine Glocke hat. 

Der aas deo beiden Triangnlirungen xa sichende Vergleich der Resultate muss daher anf der Seite 8. 
Maris ia Borgo 8. Sepoicro vorgenommen werden. 

Die Vereinigung mit dem neapolitanischen \etse geschah an der Seito M. Terminillo — Piaao di Sevo , 
wo die troeken gemauerten Reichen der Genie - Offiziere jenes Staates, oboehon ein wenig verfallen, noch anf- 
xulnden waren. Auf Terminillo bat Marien! keine Beobachtungen mehr rorgenommea, weil die Ermüchtigungs- 
Bohreiben deo neapolitanischen Qaberaiuuis in xu sehr vorgerückter Jahreszeit Ihm zugekommen sind, als bereits 
biuiger Schnee auf jenem Berge lag und dessen Besteigung nicht mehr aaliess. 

Aus Ursache der bereits erwähntes ungünstigen atmosphärischen Umetönie and der kleinen Sehweite 
des Theodoliten musste der Ingenieur Marieoi auch das Vorhaben aufgeben, einige Winkel der Trianguilrting 
der P. P. Bosoovleb and Maire xu messen, weil die Seiten der sie bildenden Dreiecke von betrichlllcber 
I.önge sind. Er unterliess übrigens nicht, alle Puncto derselben neu su bestimmen, (ussert jedoch ia dieser Be- 
siahung, dass es ein glücklicher Rn fall sein würde, wenn eich die neu erbaolen Signale auf der Stolle der allen 
befinden sollten, indem die damals errichteten Zeichen ganz zeretürt und keine Spuren mehr davon zu Anden waren. 

Die Berge, wo die Unsicherheit rüoksicbtlicb der Identität der Stelle der neuen Zeichen im Vergleiche 
mit den alten am grössten sich darslellt, sind: Carpegna, Pennino, Tezio und 8oriano, weit dieso ziemlich fla- 
che und ausgedehnte Kuppen haben, und ausserdem der letzte mit einem alten, dichten Eichenwalds bedeckt ist 
so dass der Ingenieur M ari eai nebst einer bctricbtlicben Waldlichtung das Zeichen auf einem grossen Baum- 
stämme sufsetxen musste , um es der Art xu erheben , dass es von einigen der bcrumliegendcu Puncto aus gesehen 
werden konnte. ... ... 

Um die topogralaehe Auftinhme im Kirchenstaate xd beachlcunigea , war dem Ingenieur Marieni vom 
k. k. mUiliriach - geografischen Institute ungeordnet worden, die Trisngoliruog euch Im Winter lortxusetxea. In 
der Voraueeiebt jedoch , daaa der bereite gefallene , oder noch su erwerfeude Schnee es ihm unmöglich machen 
würde, die Zeit mit Vortheil in dem nördlioh von Rom gelegenen Gebirge zu verwenden, hielt es derselbe für rilh- 
lieber , sich in das südlicheren Theil gegen die Pontiniechen Sümpfe zu begeben, in der Hoffnung, dort elo milde- 
res Klima xn laden. Auch halle derselbe bescbloaseu , dsaolbst einstweilen aur eine einfache Drcicckaketlo aufiu- 
etellen , um in den Bland gesetzt zu sein, eich gleichzeitig mit der Berechnung der Coerdluaten der trigonometri- 
aeheu Puncte au beschönigen, die wie gesagt, 'zur Grundlage der darauf felgenden topographischen Arbeiten die- 
nen mueeten. , 

Indess hatte derealbe am 10. Daceober kaum das M. Peglio erreicht , eis er gezwongen war, des eben 
an dem Tage gefallenen Schnees wegen, den Gedanken zu weiteren Arbeiten aofdem Felde aufzugebes, wesshalb 
er sich unmittelbar nach Rom verfügte. 

Die ersten drei Monate des Jahres 18k* waren rauh und die Aitnosphire blieb immer neblig, wess- 
baib der Ingenieur Mari uni auch nur einige Rooognoscirungen vornehmen konnte. Spöter hingegen beschleunigte 
er die Arbeit unter beaoodera günstiger Einwirknug des Frühjahres und Sommere der Art, dass er gegen Ende 
Deoember die Triangolirung des ganzen Kiroheaetaxtcs beendet hatte. 

Er vereinigte in diesem Jahre neuerdings sein Dreieekaaels mit jenem des Königreich* Neapel an den 
Selten M. Petrella — M. Semcomune and M. Petrelia — M. Vlgllo , auf welchen Bergen Ihm ebeafUla die von 
den neapolitanischen Offizieren errichteten steinernen Zeichen dienten , die er nur auszubessern halte. 

Übrigens bat derselbe die Winkel enf M. Viglio nicht beobachtet, am nicht zum Noohtheile der übrigen 
dringenden Arbeiten Zeit za verlieren , sondern er begnügte sieh , dieselben van der Summe der andern bei- 
den Winkel In den. bezüglichen »reicokeu ebzuleiten , so wie es nach dem Qblgen auf M. Terminillo geschah. 
Demongeachiet iat die Lago dieser beiden Berge hinreichend gut bestimmt , wie bereite auf pag. <9 de« ersten 
Heftes bemerkt wurde , und wie auch aea pag. 63 dieses zweiten ersehen werden kann. 

Aua der vorbemerkten Vereinigung der beiden trigonometrischen Netze ergibt eich die Verbindung der 
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beite« utnmonleebea Observatorien von Neipel nnd Rem «Kielet eine« Dreiecksnetzes , du «Uh fest direkt m 
eine« Orte num entern hin eratreekt. 

Oie Verbindung du neuen Netze« I« Klrohenetuie mit den beredt* aaderwirta erwibntm and non den 
Astronomen Conti and Hioehebnoh um Rom gemessenen Brr+ecken warte an verschiedenen «eiten heerlrkt, 1 
worunter der Ingenieur Marlen! nur Aufstellung elnea Verglelehaa folgende easpiehlt, ntaitah 8. Pletre di 

Hon, Caalno Negroal , 8. Pietro — Caatel Gandolfo and 8. Pietro Panüen. Oer «gemellte Vergleich dar 

beiden ernten lat bereit« tarnten Hefte pag. «8 na eraehan. -> v : » 

Er hielt ea übrigens nicht für notbwendlg «it «einen Dreiecken Ma new Oaeervaierio dal CoUegi« Bo- 
mano fbrtnogehen , welebea dnroh jene der genanaten Astronomen ohnehin gut bestimmt lat , wovon dia Cbernen- 
gnng daraua herrargaht , daaa die aowehl von Ihm , als von diesen Astronomen auf der Kuppel 8. Pietro gemenee- 
neo nnd lm oralen Hefte pag. 68 enthaltenen Winkel ne übereioatlimnen , daaa bei der geringen Entfernung der 
Objecte die «bedeutenden Vnteraohiede füglich onberflekalehllgt bleiben kennen. 

Wie demselben rorgexelohnel wer, nnterileaa er nach alaht die Zenith - Dletnnaea aller trigeo «••kri- 
schen pnncte de« Kirchenstaates au messen, und die nStblgen Elemente nu erbobee, nm mit anreloheeder Genauig- 
keit die HAhen Aber dem Meere an berechnen. Ausgenommen dnven find nnr einige Panete , die aa dem Mee- 
renstrande seihst liegen , wo die Kcnntnise Ihrer Hebe noch keinen Zweck bat , oad einige aadora , wo dorooibe 
wegen ongüneilger atmosphärischer Umstände viel Zelt bitte verlieren mheae«. 

lm Winter 1843 konnte Mnrinnl mit den trtgonometriechen Arbeiten gognn Teaenna nloht dl# ge- 
wünschten Fortsebrltte machen , well gleich noch Zorücklegnng der ersten Station Radioofeal , anfangs Jännar, 
die Jahreszeit sich regnerisch nnd ans Ursaohe des ta Seblrge gefntluen Schau« noch rauh «laste Hie , SO dau 
derselbe bald nach Beginn der Recogneacirnng in jenem Staate geewnngen war, «ich nneh tJroeaeto zurüchauaia- 
hen , wo er bie Milte Mira btleb. Da er übrigens manchen günatigen Zeitpanct nicht anhudtzt veratrelehen lassen 
wellte, ao worden die Zeiohen anf Poggio Montier! und auf den Bergen Leone nnd Ballone ungeachtet du dort 
liegenden Sohneea errichtet. Er «eibat nahm die Arbeit Mitte Mir« wieder anf , nnd setzte sie daan ohne l'eter- 
i breobung bla za ihrer Beendigung fort, nimlieh bi« nnr Vereinigung de« trigonometrischen Netze« des Aatrono- 
: men Brlosoht lm Lnochealeehen nnd bis nnr Sternwarte von Plorenz genannt Xlmanleoa oder delle und« Pie 
n 8. Giovanntno, wo er die letzten Beobachtangen am tb. Angast msobte. 

Ausserdem entsprach erden andern, Elnganga erwibatea, Aaordaangvra der Dlrootioa des militiriach- 
geogrephlaeben Instltntea , worüber er folgende Erklärung«« bclsoblieut. 

Oker die Verblndnng aeinea Netze« mit den Selten de« toaonnUehen M. Labbro — Mnnciuo, Maacianu 
— Otmtdi Seanaan« (Dreieck >19) bemerkt derselbe, dass, obwohl aof dem eralea Berge keine Spar de« vom P. 
Inghirami errichteten Zeiohena aa Hoden war, e« deanoob wabrschelnlloh ist, da«« das neu arrlohlato Zeichen 
auf derselben Stelle erbaal wordea ul, aowohl weil der Berg kegelförmig Ist, ela «ach well die Aaeaegen orts- 
kundiger Laote dahin laatea, daaa es dlaaalbe Stelle wire. Wollte man aber einen Vergleich nwUcbeo beiden 
Messungen anfalellen, so wire ea besser, hleaa die Seile Msnoiano — Olmi di Soaaaue au wihlno , über deren 
identische Kndpnocte kein Zwetfol besteben kann, well znm Zeichen für den erste« Panel der Pfarrihurm und für 
den sweKea ein Thürnschen diente, das 1« Prete degll 0|ml anf einem gemauerte« Fnndaawate erviehtnt lat , nnd 
•worauf P. Inghirami ein Kreuz setzen lies«, das In der Folge entweder durob'Elnüu«« der Zeit «der aber durch 
j muthwlllige Zerstörung ginzlloh abhanden kam. 

Dber die Verbindung der neuen Triangullrnng mit jener von Lnooa an der Seite Livorno — M. Serrn 
I bemnrkt derselbe , dass sie nnr mitlelat elnea nicht vorthellhnft coodlHonirten Dreiecke« za erreichen war, wall 
die Notar de« Termin« der Art lat , daaa Östlich von Livorno nnd In geringer Entfornnng davon eine Hügelkette 
I von Nord gegen Süd eich erstreckt, wodurch man verhindert lat , dleu Stadt ven entfernteren Slnndpueoten aus 
za aeheo. Kr masate desshalb zu diesem Zwecke einoo Ponot auf der Kette «eibat wiblee , nansiieh Poggm de 
Mollnl, um mit Livorno und M. Herr« ein Drolook zu bilden. In demeralern dloaer beiden Orte diente der Lenohl- 
thnrai, In dem zweiten jenes Zeichen znm trigonometrischen Pnnole, welche« lm Jahre 1817 vom Astroscnieu Brlo- 
aohi ans Holz, spitor aber hei Gelegenheit, da Professor Abbe Berlin» Im Horzogthnm Loco« «eine uigono- 

metrixtfhen Operationen znm Gebrauche der Kataateraufnmhme elnleUete, von tätet* «Thent worden. Nachdem «her 
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der Ingenieur M alles i im Jahre 1843 vea diesem Zeichen Dar das Fsndamsat mehr an traf, und dieses seihst 
Dicht nur dem oberslea Theile der Bergkuppen , sondern etwas aaf dem Abhänge gegen Laooa lag, wesshalb es 
soa eisiges Punotes Toseana'a , wie schon anlerwdrt* erwähnt , nicht hatte gesehen werden können; so bediente 
sich derselbe eines nesen Slgsnin, dss sc eigene aal der abersien Koppe errichten Hass, and redaoirte hernach 
seine Beobachtungen au f den Mittelpunot des alten Zeichens. 

Bise andere indirekte Verbindung alt der l.ucchesisohea Triaagalirnng wurde vom Ingenieur Mnrieni 
ns der Belte M. Cioone — M. Berrs nufgestellt. Derselbe bemerkte ndmliob , dass an! dem ersteren dieser Berge 
das in früherer Zeit gesetate (Signal noch gnt erhalteo war, and bildete daher mit demselben die Dreiecke Nr. >07 
nad >08, pag. 3« des ersten Benes, indem er die Winkel für M. Ctmone ans der besHglieben Somme der beiden 
andern ableitete. 

Bioksiohtlioh des trigonometrischen Pnnctes der Sternwarta an Floren* hat er den Mlttelpsact der al- 
ten beweglicken kleinen Koppel bestimmt, auf welche rum P. laghirnmi alle Cocrd lasten der Ponote bezogen 
worden sind , die nur Brnndlage des Katasters in Toaessa gedient haben. 

Aaf der Sternwarte sa Pisa Hess derselbe, nachdem seit einiger Zeit dlo beiden ehern Stockwerke ab- 
getragen sind , wie schon früher erwihnt wurde, ein Signal auf der Östlichen Maoer derselben errichten , das Ihm 
anm trigonometrischen Puncto diente. 

Aueser den Pnnctea und Selten der toscanischen Triaagalirnng , dis dsrtslbe nach erhaltener Weisung 
mit ln die neue hiaoiazunehmen halte, bestimmte er noch mehrere andere, so alt sich ihm die Gelegenheit darbot, 
slo ohne Zeitrerlunt an [beobachten j er kränkln nach die Zenlth - Dislaasan von den meinten derselben bei, and 
sammelte die süthigen Daten nur Berechnung der Höben über dem Heere. Bndlich bemerkt derselbe , dass bloss bei 
den Pnnoten Poggtn sl Prnno and Poggls Montier! eiaa Unsicherheit atsUlnde, ob die nenen Siganle auf der 
Stelle der eiten erhset seien , da er von letaleren sieht eine Spar mehr Torgefnnden hatte. 
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